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Wir wünschen einenWir wünschen einen
schönen  4. Adventschönen  4. Advent

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Donnerstag, den 15. Dezember 2022

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

50

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hü� enhardt
Es ist wieder so weit: Bald beginnen 
die neuen Kurse. Schauen Sie doch 
mal rein. Infos im Innenteil des Amts-
blattes oder unter www.vhs-mos-
bach.de.

Weihnachts-
baumverkauf

Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Hü� enhardt wieder Weih-
nachtsbäume in frischer, guter Qualität zum Verkauf an.

Am Freitag, 16. Dezember 2022 ab 14.00 Uhr bis Einbruch der 
Dunkelheit können Sie Ihren Baum selbst schlagen (bitte Säge 
mitbringen). Die Preise (abhängig von Qualität und Größe) liegen 
unverändert bei ca. 15 Euro/lfm. Parkmöglichkeiten bestehen beim 
Wanderparkplatz „Pfa� enloch“. Nach wenigen Metern erreichen Sie 
die Anlage. Der Verkauf � ndet bei jeder Witterung statt. Die traditi-
onelle Verp� egung wird wieder von der Jugendfeuerwehr Hü� en-
hardt-Kälbertshausen übernommen.
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Die Gemeinde Hü� enhardt sucht

Pädagogische Fachkraft; Erzieher,
Natur- oder Waldpädagoge (m/w/d)
für unseren neu gegründeten Naturkindergarten in Hü� enhardt

Wir wünschen uns:
• Liebe zum Beruf, Leidenschaft, Interesse und Neugierde für die kindlichen Lebenswelten
• Die Einzigartigkeit jedes Kindes zu sehen - und jedes Kind dort abzuholen wo es gerade steht
• Freude, die Natur ganzjährig mit all ihren Facetten gemeinsam mit den Kindern zu erleben und zu 

erforschen
• selbständiges, verantwortungsvolles und lösungsorientiertes Handeln
• O� enheit gegenüber neuen Herausforderungen
• Kindern auf Augenhöhe zu begegnen, damit sie Selbstverantwortung lernen und Selbstbestimmung 

erfahren
• das Einbeziehen der Kinder in die Gestaltung des Alltags und das Beteiligen an Entscheidungen
• das P� egen wertschätzender Erziehungspartnerschaften mit Eltern - die geprägt sind von gegenseiti-

gem Respekt und echtem Interesse
• Eigenmotivation, Neugierde und das Interesse den Kindern Vorbild zu sein für den respektvollen und 

sorgsamen Umgang mit der Natur
• gerne eine Zusatzausbildung in Natur- und Waldpädagogik, ist aber keine Voraussetzung

Wir freuen uns auf:
• Ihre Beobachtung und Dokumentation der individuellen Entwicklung einzelner Kinder und der Grup-

pendynamik – den Blick auf das gerichtet was das Kind schon alles kann
• Ihr Interesse an der Projektarbeit, Begleiter zu sein um die Themen der Kinder zu erkennen und sich 

gemeinsam mit ihnen auf den Weg zu machen – zu recherchieren, zu entdecken und herauszu� nden
• Ihre Freude an einem aktiven, o� enen, konstruktiven und wertschätzenden Miteinander im Team
• Auf Ihre abgeschlossene pädagogische Ausbildung als Erzieher*in, Kinderp� eger*in oder eine ver-

gleichbare anerkannte sozialpädagogische Ausbildung
• Ihr Engagement unser Konzept im pädagogischen Alltag maßgeblich mitzugestalten
• Auch Berufsanfänger sind willkommen

Wir bieten Ihnen:
• Die Gelegenheit, die Weiterentwicklung des Naturkindergarten mitzugestalten und eigene Ideen und 

Impulse einzubringen und umzusetzen
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und regelmäßige Fortbildungen
• Vergütung nach EG 8a TVöD SuE
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag, nach Absprache gerne auch in Teilzeit
• Zusatzversorgung (ZVK)

Der Naturkindergarten Hü� enhardt ist eine eingruppige Einrichtung in kommunaler Trägerschaft. Das 
ganze Jahr sind wir von Montag bis Freitag mit Kindern im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt in der 
Natur. Wir suchen und entdecken, wir springen in Pfützen und fangen die Regentropfen auf. Wir bauen 
Wohnungen für die Mistkäfer, lachen miteinander und lernen voneinander. Wir schnitzen Stöcke und klet-
tern auf Bäume, wir lernen achtsam mit der Natur umzugehen und sie wertzuschätzen.

Wenn wir Ihr Interesse für unseren Naturkindergarten geweckt haben freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte schicken Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail, bis 31.12.2022 an die Gemeinde Hü� enhardt, 
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt, E-Mail-Adresse: Rathaus@hue� enhardt.de. Ihre Fragen beantworten:
Karin Ernst, Hauptamtsleiterin (personalrechtliche Fragen), Tel. 06268-9205-12
Ute Beck, Leiterin Naturkindergarten (pädagogisches Konzept), Tel. 06268-9205-14
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
� nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.



4   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  15. Dezember 2022  •  Nr. 50Amtliche Bekanntmachungen

Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten 
Fahrplan entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 
Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden 
Haßmersheim und Hü� enhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.

Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahrzeiten für den Bürgerbusbetrieb 
erforderlich. Vorläu� g kann der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch 
und Freitag den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszeiten des Fahrplans behalten ihre 
Gültigkeit.

Haben Sie Lust bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde Haßmersheim, Tel. 06266/791-59, 
gerne melden.

Haßmersheim Steg 08:15 09:59 11:43 13:42 15:31 17:15
Lidl 08:17 10:01 11:45 13:44 15:33 17:17
Marktstraße / Altes Rathaus 08:19 10:03 11:47 13:46 15:35 17:19
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:20 10:04 11:48 13:47 15:36 17:20
Dölchenstr. / Hildastr. 08:21 10:05 11:49 13:48 15:37 17:21
REWE 08:23 10:07 11:51 13:50 15:39 17:23
Dreispitzweg / Akazienweg 08:25 10:09 11:53 13:52 15:41 17:25
Spielplatz / Mörikestraße 08:27 10:11 11:55 13:54 15:43 17:27

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:33 10:17 12:01 14:00 15:49 17:33
Rathaus / Feuerwehr 08:35 10:19 12:03 14:02 15:51 17:35
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:38 10:22 12:06 14:05 15:54 17:38

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:44 10:28 12:12 14:11 16:00 17:44
Lidl 08:46 10:30 12:14 14:13 16:02 17:46
Eichendorffstr. / Voba 08:48 10:32 12:16 14:15 16:04 17:48
Dr. Sfintizky 08:49 10:33 12:17 14:16 16:05 17:49
Dreispitzweg / Akazienweg 08:50 10:34 12:18 14:17 16:06 17:50
REWE 08:52 10:36 12:20 14:19 16:08 17:52

Hüffenhardt Schule 08:58 10:42 12:26 14:25 16:14 17:58
Kantstraße / Dr. Johmann 09:01 10:45 12:29 14:28 16:17 18:01

Kälbertshausen Hälde 09:08 10:52 12:36 14:35 16:24 18:08
Rathaus 09:09 10:53 12:37 14:36 16:25 18:09
Rose 09:11 10:55 12:39 14:38 16:27 18:11

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:15 10:59 12:43 14:42 16:31 18:15
Kantstraße / Dr. Johmann 09:18 11:02 12:46 14:45 16:34 18:18
Gewerbegebiet / Beudweg 09:20 11:04 12:48 14:47 16:36 18:20

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:26 11:10 12:54 14:53 16:42 18:26
Ort 09:28 11:12 12:56 14:55 16:44 18:28

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:31 11:15 12:59 14:58 16:47 18:31
REWE 09:33 11:17 13:01 15:00 16:49 18:33
Dreispitzweg / Akazienweg 09:35 11:19 13:03 15:02 16:51 18:35
Dr. Sfintizky 09:37 11:21 13:05 15:04 16:53 18:37
Eichendorffstr. / Voba 09:38 11:22 13:06 15:05 16:54 18:38
Hildastr. / Dölchenstr. 09:40 11:24 13:08 15:07 16:56 18:40
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:41 11:25 13:09 15:08 16:57 18:41
Marktstraße / Altes Rathaus 09:42 11:26 13:10 15:09 16:58 18:42
Steg / Lidl 09:44 11:28 13:12 15:11 17:00 18:44

Abfahrtszeiten Bürgerbus Montag - Freitag

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.12 Uhr



Amtsblatt Hüffenhardt  •  15. Dezember 2022  •  Nr. 50  |   5

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo., 19.12. Restmüll

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Achtet auf die UmweltAchtet auf die Umwelt
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Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt
Tipps der Feuerwehr
Beugen Sie vor
Vorsichtsmaßnahmen bei Feststofföfen
Der anhaltende Trend hin zu sogenannten Feststofföfen birgt neben 
den ökologischen Vorteilen auch Gefahren, wie beispielsweise das 
erhöhte Risiko von Wohnungsbränden. Durch falsche Handhabung 
der immer beliebter werdenden Kamin- und Kachelöfen kann es zu 
gefährlichen Situationen kommen.
Der richtige Umgang mit den mittlerweile weit verbreiteten Öfen ist 
sehr wichtig. Um die gemütliche Wärme eines Holzfeuers auch genie-
ßen zu können, sind einige Aspekte unbedingt zu beachten. Es dür-
fen keine brennbaren Materialien, wie Holzscheite oder Papier direkt 
an den Ofen gelagert werden. Ein Sicherheitsabstand ist einzuhalten. 
Die Gefahr, dass heiße Glut aus dem Ofen „spritzt“, ist nicht zu unter-
schätzen. In diesem Zusammenhang ist es wichtig, die Ofentür nach 
dem Befüllen immer umgehend zu schließen. Die Asche darf nicht in 
einen Mülleimer, sondern gehört in speziell dafür vorgesehene, nicht 
brennbare Behälter mit einem Deckel.
Schon vor Inbetriebnahme müssen einige Dinge beachtet werden, 
um eine Brandgefahr zu vermeiden. Der notwendige Abstand des 
Ofens und des Ofenrohrs zu Wänden, Türen und Möbeln muss un-
bedingt eingehalten und als Aufstellfläche eine nicht brennbare Unter-
lage verwendet werden. Außerdem muss das Ofenrohr fest mit dem 
Ofen verbunden und dicht sein. Generell ist vor dem Einbau und der 
ersten Inbetriebnahme des Ofens der Bezirksschornsteinfegermeis-
ter zu konsultieren.
Auch wenn alle Vorsichtmaßnahmen eingehalten werden, besteht im-
mer die Gefahr, dass durch unglückliche Umstände oder Unachtsam-
keit Rauch oder das tödliche Kohlenmonoxid austritt. Die vorgese-
henen Zuluftöffnungen der Öfen müssen immer funktionsfähig sein, 
damit ausreichend Frischluft zur Feuerstelle strömen kann.
Außerdem wird empfohlen, Rauchmelder in alle Häuser und Woh-
nung einzubauen. Das gilt natürlich auch für alle Gebäude ohne Holz-
öfen. Denn die kleinen Warngeräte können in allen geschlossenen 
Räumen Leben retten. Rauchmelder sind nicht teuer und können 
problemlos auch von Laien angebracht werden.

Abteilung Kälbertshausen

Fahrzeugkunde
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 20.12.2022 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Fahrzeugkunde).

Vom Gemeinderat
Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 17.11.2022
Tagesordnung
1.  Fragen der Einwohner
2.  Forstbetriebsplan 2023

2.1 Beratung und Beschlussfassung zum Forstbetriebsplan
2.2 Beratung und Beschlussfassung zu den Holzpreisen

3.  Bürgerhaus Kälbertshausen
 Erneuerung der Brandmeldeanlage
4.  Ferienbetreuung Grundschule Hüffenhardt

4.1 Fortführung der Kooperation mit Siegelsbach
4.2 Festlegung der Betreuungsgebühr

5.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung
6.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
7.  Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Ein Zuschauer erkundigt sich, ob dem Gemeinderat der Vorschlag 
der Forstverwaltung für die Festlegung der Holzpreise pro Festmeter 
vorliege. Dies wird von Bürgermeister Neff bestätigt, im Übrigen ver-
weist er auf den Sachverhalt der Verwaltungsvorlage zu Punkt 2 der 
Tagesordnung, der auch im Zuschauerraum ausliege.
Ein weiterer Zuschauer nimmt Bezug auf die Ortschaftsratssitzung, 
in der der Festlegung der Holzpreise auf 75 bzw. 80 € zugestimmt 
wurde und bittet den Gemeinderat darum, an die Bürger zu denken, 
die schon seit vielen Jahren Holz machen und die teilweise auch nicht 
viel Geld zur Verfügung haben. Er stellt die Frage, ob der Holzpreis 
tatsächlich um 1/3 steigen muss.

Zu Punkt 2
Nach kurzer Einführung in den Sachverhalt auf Grundlage der Ver-
waltungsvorlage stellt Herr Matthias Eckert, Untere Forstbehörde, 
den Forstbetriebsplan anhand der beigefügten Präsentation vor.
Sachverhalt
Der Forstbetriebsplan ist gem. § 51 Abs. 2 Landeswaldgesetz in 
Verbindung mit den Bestimmungen der Gemeindeordnung durch 
den Gemeinderat zu beschließen. Die Forstbetriebsleitung Mosbach 
hat den Forstbetriebsplan aufgestellt und zur Beschlussfassung 
vorgelegt.
Die Planung geht von einem Gesamteinschlag über 3.310 Erntefest-
meter im Forstwirtschaftsjahr 2023 aus (Hiebssatz lt. Forsteinrich-
tung: im Durchschnitt 3.350 Festmeter pro Jahr).
Die Holzeinschläge sind in folgenden Abteilungen geplant:
Distrikt V Abt. 15 Scheckigloch 800 Efm

Abt. 9 Heftstede 250 Efm
Abt. 22 Häldenwald 2 150 Efm
Abt. 23 Saitenrain-St. 150 Efm
Abt. 4 Uleswiese 240 Efm
Abt. 11 Mosbacher Suhl 180 Efm
Abt. 2 Dienern 270 Efm
Abt. 16 Bombenloch 270 Efm
Abt. 17 Schlag 450 Efm

Distrikt VII Abt. 0 Wildung 400 Efm
Div. ZN 150 Efm
Gesamt 3.310 Efm

Daraus, sowie aus der weiteren Betriebsplanung resultierend, ist 
ein Überschuss aus der Waldwirtschaft in Höhe von 45.424,- € zu 
erwarten.
Herr Eckert als Vertreter der Unteren Forstbehörde erläutert die Pla-
nung anhand der beigefügten Präsentation.
Festlegung der Brennholzpreise
Nach Mitteilung der Forstbehörde des Landratsamts ist der Holzpreis 
derzeit fragil und schwankt aus den unterschiedlichsten Gründen. 
Klar ist, dass die gestiegenen Energiekosten sich vehement auch auf 
die Einschlagkosten der Gemeinde auswirken.
Die Versorgung der Einwohnerschaft mit Brennholz ist ein Hauptziel. 
Allerdings ist die Gemeinde gerade in Zeiten der Haushaltskonsoli-
dierung gehalten, Gemeindevermögen nicht unter Wert zu verkaufen. 
Eine Subventionierung einheimischer Holzkäufer ist nicht zulässig.
Gemeinsames Ziel der Kommunen sollte auch sein, die Holzpreise 
einigermaßen einheitlich zu gestalten, um zu verhindern, dass die 
Verbraucher sich an die Nachbargemeinde mit den günstigeren 
Holzpreisen wenden. Aber jede Kommune entscheidet selbst über 
den Brennholzpreis.
Die Empfehlung der unteren Forstbehörde gliedert sich konkret in 
drei Kategorien:
1. Buche, Ahorn, Esche und Hainbuche 80,- €/fm inkl. MwSt.
2. Eiche, Roteiche, Feldahorn, Kirsch 75,- €/fm inkl. MwSt.
3. Nadel-/Weichlaubholz 55,- €/fm inkl. MwSt.
Die Empfehlung orientiert sich, wie in den Jahren zuvor, auch am 
Niveau des Industrieholzpreises.
In den vergangenen Jahren, zuletzt für 2022, wurden die Holzpreise 
in Hüffenhardt wie folgt festgelegt:
• Brennholz  → 65,00 €/Ster
• Polterholz / Brennholz lang  → 55,00 €/Fm (gemischt)
• Polterholz / Brennholz lang  → 58,50 €/Fm (reine Buche)
• Bürgergabholz  → 60,00 €/Doppelster
Die Holzpreise für das Bürgergabholz sind zuletzt 2012 von 58,00 
auf 60,00 € angehoben worden. Der Doppelster kostet in der Auf-
arbeitung ca. 100 € (Holzernte, Rücken, Spalten und Setzen). Der 
Selbstkostenpreis ohne Gewinn wäre also 100 €.
Die Brennholzpreise und die Preise für das Polterholz wurden zuletzt 
2014 bzw. 2015 moderat erhöht.
Der Brennholzpreis kann komplett entfallen, da die Gemeinde mit 
Ausnahme des Bügergabholzes kein Brennholz mehr im Ster auf-
bereitet.
Eine separate Ausweisung für Nadel- und Weichlaubholz, wie von 
der Forstbehörde vorgeschlagen, ist für Hüffenhardt entbehrlich, da 
keine Nachfrage nach diesen Holzarten besteht.
Die Verwaltung schlägt vor, die Holzpreise für die Hiebsaison 
2022/2023 wie folgt festzulegen:
Die Preise im Polterholzbereich sollen folgendermaßen angepasst 
werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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Polterholz/Brennholz lang → 75,00 €/Fm inkl. MwSt. 
 (Eiche, Roteiche, Feldahorn, Kirsche)
Polterholz/Brennholz lang  → 80,00 €/Fm inkl. MwSt. 
 (Buche, Ahorn, Esche, Hainbuche)
Der Gabholzpreis soll von 60,00 €/Doppelster auf 70,00 € erhöht 
werden.
Gemeinderat Siegmann erkundigt sich nach dem prozentualen Anteil 
des Brennholzverkaufs am Gesamtergebnis. Revierleiter Glaser ant-
wortet, dass von 3.300 fm rund 400 - 500 fm als Brennholz verkauft 
werden sollen. Forstbetriebsleiter Eckert ergänzt, dass er den pro-
zentualen Anteil nicht genau benennen kann, er aber von einem weit 
unter zweistelligem Wert ausgehe (um 5 %).
Gemeinderat Müller weist darauf hin, dass es auch Bestellungen 
bzw. Anfragen gewerblich tätiger Brennholzverkäufer gebe und auch 
ein gewisser Anteil als Industrieholz verkauft wird. Herr Eckert erwi-
dert, dass die Nachfrage aus diesem Bereich sehr hoch ist und nichts 
für private Besteller übrigbleiben würde, wenn diese alle zugelassen 
würden.
Revierleiter Glaser erläutert, dass die Brennholzbestellungen privater 
Kunden von 410 fm im Jahr 2021 auf 530 fm in 2022 gestiegen 
sind. Damit könnten derzeit noch alle Bestellungen im gewünschten 
Umfang bedient werden. Großeinkäufer sind für Hüffenhardt nicht 
eingeplant, sie werden aus anderen Gemeinden beliefert.
Gemeinderat Müller berichtet aus Haßmersheim, dass nicht alle 
Holzbestellungen berücksichtigt werden können. Revierleiter Glaser 
antwortet, die Situation sei nicht vergleichbar. Der Haßmersheimer 
Gemeindewald ist wesentlich kleiner. Die Brennholzbestellungen 
beliefen sich in den letzten Jahren auf rund 140 fm. Nun ist die Nach-
frage auf 400 fm gestiegen, das gebe der Wald nicht her. Die Nach-
frage kann aber teilweise durch private Waldbesitzer gedeckt werden.
Herr Eckert erläutert, dass im Schnitt etwa 60 % eines Baumes als 
Stammholz verwertet werden kann. 5 % ist nicht verwertbar, die rest-
lichen 35 % entfallen auf Industrie- und Brennholz.
Gemeinderat Hagner kann nicht nachvollziehen, dass die Brennholz-
preise von 2021 zu 2022 um 40 % höher sein sollen. Betriebsstoffe 
und Löhne sind gestiegen, eine Preissteigerung um 25 - 30 % könne 
er daher auch mittragen. 40 % seien zu viel. Er nimmt Bezug auf die 
vorgesehene Deckelung bei Gas und Strom. Einen Preis bis 75 Euro 
pro fm könnte er mittragen.
Herr Eckert verweist grundsätzlich darauf, dass die Preisvorschlä-
ge von der Forstlichen Vereinigung Odenwald-Bauland (FVOB) 
gemacht wurden. Diese sind für den Holzverkauf mit Ausnahme des 
Brennholzes zuständig. Mehrkosten bei den Betriebsstoffen liegen 
bei 15 - 20 %. Der Holzpreis ist aber insgesamt deutlich gestiegen. 
Der Brennholzpreis richtet sich nach dem Industrieholzpreis. Er 
empfiehlt, sich an den Vorschlag der FVOB zu halten. Eine Abfrage 
auch in den Nachbarkreisen wurde vorgenommen. Bei signifikanter 
Abweichung könne man Nachfragen aus den Nachbargemeinden 
nicht verhindern. Forstbetriebsleiter Eckert hält eine Ablehnung aus-
wärtiger Käufer für rechtlich bedenklich.
Bürgermeister Neff bekräftigt diese Empfehlung. Einen ebenfalls im 
Gemeinderat angesprochenen Stopp der Bestellungen ab sofort 
kann er sich nicht anschließen.
Revierleiter Glaser vergleicht die Preissteigerung beim Brennholz mit 
den Heizkosten bei Erdöl und Gas, die Energiekosten liegen immer 
noch deutlich darunter. 1 fm Buchenholz entspricht 250 l Öl bzw. 250 
m³ Gas. Ein Einfamilienhaus kann so mit Holz für rund 800 € im Jahr 
beheizt werden. während die Kosten bei Gas und Öl bei 5.000 € 
liegen. Auch bei Einrechnung der Kosten für Schlepper und weitere 
Ausstattung sei dies immer noch deutlich günstiger. Als Revierleiter 
sei er für die Sortimente verantwortlich und der Preis für Buche liege 
aktuell bei 85 €/fm.
Gemeinderat Müller stellt ebenfalls fest, dass die Preissteigerung 
beim Brennholz wesentlich geringer sei als bei Gas und Öl. Er kri-
tisiert, dass Bestellungen aufgegeben werden können, bevor der 
Holzpreis vom Gemeinderat festgelegt wird. Wichtig sei für ihn, dass 
Holz reserviert wird für Leute, die Brennholz brauchen. Auf seine 
Bedenken wegen nachträglicher Änderung des Preises erwidert 
Bürgermeister Neff, dass bei der Ausschreibung im Amtsblatt keine 
Preise genannt wurden.
Gemeinderat Siegmann meint, dass die Käufer die Bestellung stor-
nieren können, wenn der Preis zu hoch ist. Der Gemeinderat hätte 
aber über die Begrenzung auf 15 fm pro Haushalt abstimmen sollen. 
Revierleiter Glaser informiert, dass die Holzbestellungen pro Haus-
halt in der Regel unter dieser Menge liegen und in den letzten Jahren 
nur in einzelnen Fällen höhere Bestellungen getätigt wurden.
Bürgermeister Neff erklärt, die Versorgung der eigenen Bevölkerung 
mit Brennholz sei auch Hauptziel von Revierleiter und Verwaltung. 

Er gibt zu bedenken, dass diesjähriges Holz nicht sofort verbrannt 
werden kann. Hinzu komme, dass eine schnelle Umstellung von 
anderen Energieträgern auf Holz wegen langer Lieferzeiten für Öfen 
und fehlenden Fachkräften für den Einbau seiner Einschätzung nach 
kaum möglich sei. Gemeinderat Siegmann erwidert hierauf, dass 
möglicherweise erst im nächsten Winter eine Energiekrise eintritt. 
Generell ist Bürgermeister Neff der Meinung, dass sich der Holzpreis 
um 50 % erhöht habe und spricht sich gegen eine Festlegung unter 
dem Vorschlag der FVOB aus.
Gemeinderat Müller erkundigt sich nach Preissteigerungen im 
Bereich Schlagraum. Revierleiter Glaser rechnet mit einer geringen 
Erhöhung für Schlagraum stehend, der Preis für Schlagraum liegend 
wird bleiben.
Gemeinderat Weber spricht die Gefahr von Holztourismus an und 
möchte wissen, wie die Holzpreise in den umliegenden Gemeinden 
festgelegt wurden. Bürgermeister Neff erwidert, ein Großteil der 
Gemeinden sei der Empfehlung der FVOB gefolgt. Nur eine Gemein-
de sei bei der Festlegung geringfügig daruntergeblieben. Haßmers-
heim, Obrigheim und die Gemeinden des kleinen Odenwalds tragen 
die vorgeschlagenen Erhöhungen mit.
Gemeinderat Geörg teilt mit, dass sich der Ortschaftsrat einstimmig 
für die vorgeschlagene Erhöhung ausgesprochen habe. Diese Ent-
scheidung sei zwar schmerzhaft, aber auch wichtig zur Sicherung 
des Brennholzes für unsere Bürger und um einen „Sog“ von auswärts 
zu verhindern.
Die Fragen von Gemeinderat Weber beziehen sich darauf, inwieweit 
der Verkauf von Industrieholz zugunsten des Brennholzverkaufes 
zurückgefahren werden kann. 
Revierleiter Glaser und Forstbetriebsleiter Eckert erwidern, dass 
teilweise vertragliche Verpflichtungen eingehalten werden müssen. 
Eine Verschiebung ist bis zu einem gewissen Grad möglich, es gibt 
aber Grenzen. Revierleiter Glaser erklärt, dass die bisherigen Bestel-
lungen den Planungen entsprechen und er nur noch mit wenigen 
Nachzüglern rechnet. Sollten es mehr sein, können die Bestellungen 
auch ausgesetzt werden. Bürgermeister Neff ergänzt, dass er eine 
Fristsetzung für sinnvoll hält. Wenn Bestellungen gestoppt werden, 
gilt dies auch für einheimische Holzkäufer.
Gemeinderat Hagner stellt abweichend vom Beschlussvorschlag 
folgenden Antrag:
Die Brennholzpreise werden wie folgt festgelegt:
Polterholz/Brennholz lang  → 70,00 €/Fm inkl. MwSt.
 (Eiche, Roteiche, Feldahorn, Kirsche)
Polterholz/Brennholz lang  → 75,00 €/Fm inkl. MwSt. 
 (Buche, Ahorn, Esche, Hainbuche)
Gemeinderat Siegmann hat Verständnis für die Verärgerung der 
Brennholzbezieher über die Preiserhöhung, hält aber auch die Argu-
mente für eine Erhöhung für stichhaltig. Er könnte den Vorschlag 
mittragen.
Gemeinderätin Rieger schließt sich unter Hinweis auf Preiserhöhun-
gen in allen Bereichen und das zu erwartende gute Betriebsergebnis 
ebenfalls dem Antrag an.
Revierleiter Glaser bestätigt, dass zurzeit mit einem guten Betriebs-
ergebnis gerechnet wird. Er warnt jedoch, da dies nicht zu 100 % 
sicher sei. Die Frage ist, ob die Lohnunternehmen mit den gezahlten 
Preisen leben können.
Auch Forstbetriebsleiter Eckert ist der Meinung, dass die Kalkulation 
zwar auf einer fundierten Basis beruht, aber im Hinblick auf Ernteer-
träge, signifikante Erhöhungen bei den Personalkosten und anderen 
Risiken behaftet ist und nicht sicher sei, ob das Betriebsergebnis wie 
erwartet auch zu erreichen sei.
Gemeinderätin Rieger verweist auf die Prognose im letzten Jahr, die 
ebenfalls deutlich übertroffen wurde. Herr Eckert erwidert, dass die 
niedrigen Holzpreise, die der Prognose zugrunde lagen, mittlerweile 
deutlich gestiegen sind.
Gemeinderat Weber erkundigt sich nach dem Betriebsergebnis 
2022. Nach kurzer Erläuterung zur Problematik der Kostenkalkulati-
on erwidert Herr Eckert, dass er mit einem Betriebsergebnis von rund 
45.000 € rechnet.
Beschluss
Bürgermeister Neff lässt zunächst über die Ziffer 1 des Beschussvor-
schlags, zu denen es keine abweichenden Anträge gibt, sowie über 
den Beschlussvorschlag zum Preis für das Gabholz (neu: Ziffer 3) 
abstimmen.
1.  Der Gemeinderat beschließt den Forstbetriebsplan 2023.
3.  Der Gemeinderat beschließt, die Holzpreise ab Einschlagsaison 

2022 wie folgt festzulegen:
 Gabholzpreis 70,- €/Doppelster inkl. MwSt.
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 1 Neinstimme

Amtliche Bekanntmachungen
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Danach wird über den nachstehenden Antrag von Gemeinderat Hag-
ner Beschluss gefasst:
Die Holzpreise werden ab Einschlagsaison 2022 wie folgt festgelegt:
Polterholz/Brennholz lang → 70,00 €/Fm inkl. MwSt.
 (Eiche, Roteiche, Feldahorn, Kirsche)
Polterholz/Brennholz lang → 75,00 €/Fm inkl. MwSt.
 (Buche, Ahorn, Esche, Hainbuche)
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mit 7 Jastimmen, 5 
Neinstimmen angenommen.

Zu Punkt 3
Nach kurzer Einleitung durch Bürgermeister Neff erläutern Bauamts-
leiterin Ernst und Ortsbaumeister Hahn den Sachverhalt anhand der 
Vorlage.
Die vorhandene Brandmeldeanlage entspricht nicht den geltenden 
Vorschriften und ist in der Gesamtheit veraltet. Sie wurde im Rahmen 
einer sicherheitstechnischen Begehung beanstandet. Im Haushalts-
plan 2022 wurden daher Mittel in Höhe von 25.000 € eingestellt.
Bei zwei Fachfirmen wurden Angebote zur Erneuerung und Erwei-
terung der Brandmeldeanlage eingeholt. Das Angebot der Firma 
Sauter, Bretten beläuft sich auf 19.614,07 € brutto. Es beinhaltet 
die Brandmeldeanlage inklusive Kabelverlegungsarbeiten, Inbetrieb-
nahme, Schulung und Einweisung, Abnahme und Dokumentation 
sowie Demontage und Entsorgung der vorhandenen Anlage. Das 
Vergleichsangebot beläuft sich auf 29.237,23 €. Die Wertgrenze für 
Verhandlungsvergaben bei Liefer- und Dienstleistungen liegt derzeit 
bei 50.000 €.
Problematisch ist die lange Lieferzeit, abhängig von der Lieferfähig-
keit von elektronischen Artikeln. Der Hersteller nannte als frühest 
möglichen Ausführungszeitpunkt Mai 2023. Bei Auftragserteilung wird 
der Preis zugesichert.
Ortsbaumeister Hahn führt aus, dass es sich um eine veraltete 
Anlage handelt, die 22 Jahre alt sei. Später sei sie auf den Kinder-
garten erweitert worden. Nach den Vorschriften der Versammlungs-
stättenverordnung muss ein Fachingenieur die Anlage regelmäßig 
prüfen, bei der letzten Prüfung wurde die Anlage abgesprochen. 
Dies liegt zum einen an den veralteten Rauchmeldern die nach 20 
Jahren ausgetauscht werden müssen. Nicht zulässig ist ferner, dass 
die Rauchmelder einzeln angesteuert werden. Mit einer Ringleitung 
sei dagegen gewährleistet, dass eine Alarmierung in die andere Rich-
tung noch abgesetzt werden könne.
Gemeinderat Prinke erkundigt sich, ob nur eine örtliche oder eine 
externe Alarmierung vorgesehen sei. Ortsbaumeister Hahn antwor-
tet, dass es sich um eine örtliche Alarmierung handelt. Auf weitere 
Nachfrage von Gemeinderat Prinke erläutert Herr Hahn, dass die 
jährliche Wartung der Anlage gesetzlich verpflichtend sei.
Gemeinderat Geörg teilt mit, dass der Ortschaftsrat sich für die 
Erneuerung der Brandmeldeanlage ausgesprochen habe.
Gemeinderat Hagendorn regt ein Signallicht für Hörgeschädigte an. 
Ortsbaumeister Hahn antwortet, dass ein Signallicht in der Halle 
seiner Einschätzung nach keine erheblichen Mehrkosten auslösen 
wird, anders wäre es, wenn jeder Raum damit ausgestattet würde. 
Bei einer vor wenigen Tagen durchgeführten Brandstättenschau 
kam auch die Anregung eines Tableaus im Eingangsbereich, sodass 
die Feuerwehr dort über den genauen Brandherd informiert werden 
kann.
Verpflichtend ist dies nicht, und in Anbetracht der überschaubaren 
Anzahl von Räumen vielleicht auch nicht unbedingt notwendig.
Bürgermeister Neff sagt Prüfung zu, gegebenenfalls soll vorrangig die 
Sporthalle mit einer Signalleuchte ausgestattet werden.
Beschluss
Die Arbeiten zu Lieferung, Austausch und Erweiterung der Brandmel-
deanlage im Bürgerhaus Kälbertshausen werden an den günstigsten 
Bieter, die Firma Sauter Elektrotechnik GmbH & Co.KG in 75005 
Bretten zum geprüften Angebotspreis von 19.614,07 € vergeben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 4
Der Sachverhalt wird von Hauptamtsleiterin Ernst anhand der Vorla-
ge erläutert.
Die gemeinsame Ferienbetreuung für Grundschüler der Gemeinden 
Siegelsbach und Hüffenhardt wurde in den Sommerferien 2022 
erfolgreich gestartet und soll fortgeführt werden.
Geplant ist eine Ausdehnung des Betreuungsangebots für die 
gesamten Sommerferien. Die ersten 3 Wochen der Sommerferien 
werden die Kinder in Siegelsbach betreut, die letzten 3 Wochen in 
Hüffenhardt. Voraussetzung ist eine Mindestteilnehmerzahl von 10 
Kindern pro Woche. Sollte diese nicht erreicht werden, wird das 

Betreuungsangebot wie im laufenden Jahr auf die letzten 3 Ferienwo-
chen reduziert (Überschneidung mit den Kindergartenferien nur um 
1 Woche, Urlaub der Hüffenhardter Betreuungskräfte in den ersten 
3 Ferienwochen). Hüffenhardt würde dann 2 Wochen übernehmen, 
Siegelsbach 1 Woche, da vermutlich wie schon 2022 die meisten 
Teilnehmer aus Hüffenhardt zu erwarten sind. Die Einnahmen aus 
den Betreuungsgebühren stehen wochenweise der Gemeinde zu, 
die die Betreuung übernimmt.
Die Personalkosten (reine Betreuungskosten) belaufen sich für die 
Grundschulbetreuungskräfte der Gemeinde Hüffenhardt auf 1.323 
Euro pro Woche. Eine personalkostendeckende Betreuungsgebühr 
würde folglich bei 10 Kindern 132 € pro Woche und Kind betragen, 
bei 15 Kindern (Maximalzahl) 88 € pro Woche und Kind. Weitere 
Kosten für Reinigung, Verwaltungsaufwand, Verbrauchsmaterialien, 
Wasser und Strom kommen hinzu, wurden aber nicht gesondert 
berechnet.
Die Gebühren im Jahr 2022 lagen für Hüffenhardt bei 60 € pro Woche 
und Kind, für Siegelsbach bei 87 €. Der vergleichsweise geringe 
Betrag in Hüffenhardt lag daran, dass in diesem Jahr - ausnahmswei-
se - eine FSJ in den Sommerferien zur Verfügung stand und daher 
nur die Personalkosten für eine Betreuungskraft in die Kalkulation 
eingeflossen sind. Die Eltern wurden bereits beim ersten Anschrei-
ben über diese Ausnahmesituation informiert, sie wissen, dass die 
Betreuungskosten in den Folgejahren deutlich ansteigen werden.
Eine Festlegung der Betreuungsgebühr gemeinsam mit Siegelsbach 
im Bereich zwischen 90 und 95 € wurde als angemessen angese-
hen. Nach der Besprechung mit Siegelsbach schlägt die Verwaltung 
nunmehr einen Betrag von 92 € pro Woche und teilnehmendem Kind 
vor.
Aufgrund der Erfahrungen des diesjährigen Ferienbetreuungsange-
bots wurde in Absprache mit Siegelsbach folgende weiteren Rah-
menbedingungen vereinbart:
Die Betreuungsgebühr wird vor Inanspruchnahme fällig. Sollte ein 
Zahlungseingang bis Fälligkeitstermin nicht erfolgt sein, kann das 
Kind an der Betreuung nicht teilnehmen.
Bei krankheitsbedingter kurzfristiger Absage wird der Beitrag zurück-
erstattet, wenn das Kind jeweils für eine ganze Woche nicht teilnimmt. 
Eine tageweise Abrechnung und Beitragsrückerstattung erfolgt nicht.
Bei einem Gespräch mit 3 Elternvertreterinnen kritisierten diese die 
Höhe der Gebühren, die bei mehreren Wochen der Inanspruchnah-
me oder bei mehr als einem Kind in der Betreuung nicht mehr leistbar 
seien. Die Eltern sprachen die Möglichkeit einer Rabattierung an, z.B. 
für 2 oder mehr Kinder oder analog der Regelung bei den Kindergar-
tenbeiträgen. Eine Rabattierung auch für zwei oder mehr Wochen 
der Inanspruchnahme wurde ebenfalls diskutiert. Hauptamtsleiterin 
Ernst weist darauf hin, dass der Beitrag bei 10 Kindern schon jetzt 
nicht kostendeckend sei und eine Rabattierung das Defizit erhöhen 
könnte.
Gemeinderat Siegmann erkundigt sich, ob der Gemeinderat Siegels-
bach schon eine Entscheidung getroffen habe. Hauptamtsleiterin 
Ernst bestätigt, dass der Beschluss zur Festlegung auf 92 € bereits 
gefasst wurde.
Frau Rieger spricht sich ebenfalls für eine gemeinsame Festlegung 
mit Siegelsbach aus.
Beschluss
1. Die Kooperation zur Ferienbetreuung der Grundschulkinder mit 

der Gemeinde Siegelsbach wird auch 2023 und in den Folgejah-
ren fortgesetzt.

2. Die Betreuungsgebühr für die Ferienbetreuung der Grundschüler 
wird für die Sommerferien 2023 auf 92 € pro Woche und teilneh-
mendem Kind festgesetzt.

Abstimmungsergebnis. 11 Jastimmen, 1 Enthaltung

Zu Punkt 5
Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
20.10.2022 gibt Bürgermeister Neff bekannt, dass die Stelle der Aus-
zubildenden in der Verwaltung mit Frau Kathrin Wagner besetzt wird.

Zu Punkt 6
Bürgermeister Neff und Hauptamtsleiterin Ernst geben Folgendes 
bekannt:
• Entwicklung Anmeldezahlen im Naturkindergarten: derzeit 10 

Kinder, 2 weitere Anmeldungen im lfd. Jahr auf 12 Kinder bzw. 14 
Plätze, da beide Kinder unter 3 Jahre alt sind. 3 Schulanfänger 
verlassen die Einrichtung, ab September 2023 9 Kinder, 8 weitere 
Anmeldungen kommen im Laufe des Jahres dazu = 17 Plätze

• Ortsbaumeister Hahn erläutert anhand von Fotos den Baufort-
schritt.

Amtliche Bekanntmachungen



Amtsblatt Hüffenhardt  •  15. Dezember 2022  •  Nr. 50  |   9

• Eine Brandverhütungsschau hat in den kommunalen Einrichtun-
gen Grundschule, Evang. Haus für Kinder Hüffenhardt und im 
Bürgerhaus/Kindergarten Kälbertshausen stattgefunden.

 So gibt es das eine oder andere nachzurüsten oder anzupas-
sen. Beispielsweise Grundschule: im EG-Klassenzimmer muss 
innen eine Aufstiegshilfe zur ersten Plattform der Fluchttreppe 
angebracht werden. 

 Ev. Haus für Kinder Hüffenhardt: im Schlafraum der U3-Grup-
pe muss ein 2. Rettungsweg eingerichtet werden. Das Fenster-
element, das nicht auf den Boden reicht, ist durch eine Tür zu 
ersetzen 

 Bürgerhaus: Die Brandmeldeanlage wird erneuert, wie zuvor 
beschlossen. Weitere kleinere Mängel wurden festgestellt, wie 
Türe geschlossen halten oder verputzen Zugang Belüftungsanla-
ge sowie aktuelle Symbolhinweise anbringen.

• Termine:  Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist am Donners-
tag, 15.12.2022.

Gemeinderat Weber erkundigt sich, ob bereits eine Verkehrsschau 
stattgefunden habe, und wenn ja mit welchem Ergebnis. Bürgermeis-
ter Neff erwidert, dass der Termin beantragt, aber von der Straßen-
verkehrsbehörde noch nicht anberaumt wurde. Eine Festlegung auf 
Januar oder Februar nächsten Jahres sei gut möglich.
Gemeinderat Prinke weist hin auf die Beteiligung von Gemeinden an 
der Aktion Stadtradeln und regt eine Beteiligung auch von Hüffen-
hardt an. Außer der Anmeldung seien keine weiteren Aktivitäten erfor-
derlich. Bürgermeister Neff erwidert, dies sei von Verwaltungsseite 
leistbar, weitere begleitende Aktivitäten oder Maßnahmen aber nicht.

Zu Punkt 7
Von den anwesenden Zuschauern werden keine Fragen an Gemein-
derat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Anmeldung zur Ferienbetreuung Grundschule Hüf-
fenhardt - Sommerferien 2023
Nach dem erfolgreichen Start in den Sommerferien 2022 wollen wir in 
Kooperation mit der Gemeinde Siegelsbach auch in den Sommerferi-
en 2023 eine Ferienbetreuung anbieten.
Nachfolgend finden Sie alle wichtigen Informationen rund um die Fe-
rienbetreuung. Bitte bewahren Sie diese Informationen nach Anmel-
dung Ihres Kindes sorgfältig auf.
Wer kann an der Ferienbetreuung teilnehmen?
Teilnehmen dürfen alle Kinder im Grundschulalter, also Schulanfän-
ger und Kinder der Klassen 1 bis 5.
Wann wird die Ferienbetreuung stattfinden?
Eine Ferienbetreuung soll grundsätzlich während der gesamten Som-
merferien vom 31.7. bis 8.9.2023 angeboten werden. Eine tageweise 
Anmeldung ist nicht möglich, die Anmeldung gilt immer mindestens 
für eine Woche. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt für jede Betreu-
ungswoche 10 Kinder, um Kosten und Aufwand für Eltern und Kom-
munen in vertretbarem Verhältnis zu belassen.
Gehen nicht durchgehend für alle 6 Ferienwochen 10 Anmeldungen 
ein, müssen wir den Betreuungsumfang reduzieren. Da unsere Be-
treuungskräfte selbst auf Urlaub in den Sommerferien angewiesen 
sind, bitten wir um Verständnis, dass das Angebot dann reduziert wird 
auf die letzten 3 Ferienwochen, also vom 21.8. bis 8.9.2023, und zwar 
unabhängig von der Zahl der Anmeldungen. Eltern, die jetzt schon Ur-
laub einreichen müssen, wird also empfohlen, sicherheitshalber eine 
Betreuung in den letzten 3 Ferienwochen zu bevorzugen, falls nicht 
ohnehin eine längere Betreuungsdauer notwendig ist.
Wo erfolgt die Ferienbetreuung?
Ihre Kinder werden an den Grundschulen Hüffenhardt bzw. Siegels-
bach betreut. Im Rahmen der Ferienbetreuung sind auch kleinere 
Ausflüge möglich.
Grundschule Hüffenhardt: Hauptstraße 49
Grundschule Siegelsbach: Ringstraße 39/1
Die Aufteilung ist derzeit folgendermaßen vorgesehen (Änderungen 
vorbehalten):
Bei Betreuung über 6 Wochen: Woche 1 - 3 in Siegelsbach, Woche 
3 - 6 in Hüffenhardt
Bei Betreuung über 3 Wochen: 2 Wochen in Hüffenhardt, eine Woche 
in Siegelsbach, genaue Aufteilung wird noch festgelegt.
Die Kinder müssen jeweils zu den Betreuungsstandorten in Hüffen-
hardt bzw. Siegelsbach gebracht bzw. von dort abgeholt werden.
Wie viele Plätze stehen zur Verfügung?
Im Rahmen der Ferienbetreuung stehen insgesamt 15 Plätze zur Ver-
fügung. Die Vergabe der Plätze erfolgt grundsätzlich nach Eingang 
der Anmeldung. Damit die Betreuung stattfinden kann, müssen min-
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destens 10 Kinder pro Woche angemeldet sein.
Sobald alle Plätze für die Betreuung der Ferien belegt sind, wird eine 
Warteliste angelegt. Ein verbindlicher Anspruch auf einen Ferienplatz 
besteht nicht.
In welchem zeitlichen Umfang findet die Betreuung statt?
Ihr Kind wird in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut.
Die Kinder sollen bis 9.00 Uhr an der Grundschule sein und sollen 
frühestens ab 13.00 Uhr wieder abgeholt werden. Ausnahmen sind 
nach Absprache mit dem Betreuungspersonal möglich.
Was kostet die Ferienbetreuung und wann ist der Beitrag zu ent-
richten?
Der Gemeinderat hat die Elternbeträge auf 92 € pro Betreuungswo-
che und Teilnehmer festgelegt. Wir bitten aus Gründen der Planbar-
keit schon jetzt um eine verbindliche Anmeldung. Der Betrag von 92 
€ ist bei Teilnahme von 10 Kindern nicht kostendeckend, auch darauf 
möchten wir ausdrücklich hinweisen. Der Elternbeitrag wird zu einem 
Fälligkeitstermin vor Beginn der Betreuung zu zahlen sein. Wir bitten 
um Verständnis, dass wir uns bei nicht rechtzeitigem Zahlungsein-
gang ein Kündigungsrecht vorbehalten.
Mein Kind wird krank. Was ist zu tun?
Bitte informieren Sie das Betreuungspersonal bis spätestens 8.30 Uhr 
unter der Rufnummer 06268/487, dass Ihr Kind erkrankt ist und nicht 
kommen wird.
Bei tageweiser Abwesenheit des Kindes kann leider keine Beitrags-
rückerstattung erfolgen. Sollte das Kind aufgrund der Erkrankung 
jeweils eine volle Woche nicht teilnehmen können, wird der Beitrag 
zurückerstattet.
Gibt es ein Mittagessen?
Ein Mittagessen kann leider nicht angeboten werden.
Was passiert bei Verletzungen meines Kindes?
Kleinere Verletzungen (Schürfwunden u.a.) können von den Betreu-
ungskräften selbst behandelt werden, sofern Sie damit einverstan-
den sind. Wenn nicht und bei größeren Verletzungen und Unfällen, 
werden die Eltern verständigt und im Notfall wird der Notarzt gerufen. 
Bitte stellen Sie unbedingt sicher, dass Sie mit unten stehender An-
meldung eine Telefonnummer (Handy, Arbeitsplatz) angeben, unter 
der Sie während der Betreuung Ihres Kindes zu erreichen sind.
Kann mein Kind von der Betreuung ausgeschlossen werden?
Das Kind kann insbesondere dann ausgeschlossen werden, wenn es 
sich nicht in die Gruppe einfügen kann und den Tagesablauf massiv 
beeinträchtigt.
Besteht für mein Kind Versicherungsschutz?
Für Ihr Kind besteht Versicherungsschutz. Dieser Versicherungs-
schutz erstreckt sich jedoch nicht auf den Weg zur und von der Feri-
enbetreuung nach Hause.
Was muss mein Kind dabeihaben?
Ihr Kind benötigt zwingend wetterfeste Kleidung und festes Schuh-
werk. Die Kinder werden Ausflüge in die Natur unternehmen und 
draußen spielen. Die Kleidung sollte dreckig werden dürfen. Bitte ge-
ben Sie Ihrem Kind ein Vesper und ausreichend Trinken mit.
Aktivitäten im Rahmen der Ferienbetreuung
Ausflüge im Rahmen der Ferienbetreuung sollen möglich sein. Des-
halb ist es zwingend erforderlich, dass Sie mit der Teilnahme Ihres 
Kindes an Ausflügen einverstanden sind. Dies erlauben Sie mit Ihrer 
Unterschrift automatisch.
Und das Kinderferienprogramm?
Die Kinderferienprogramme der Gemeinden Hüffenhardt und Sie-
gelsbach sind derzeit in Planung, weitere Informationen folgen über 
Amtsblatt bzw. Homepage.
Ein Hinweis in eigener Sache
Die Betreuungskräfte unterliegen der Schweigepflicht. Personenbe-
zogene Daten der Familie werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt.
Sie haben noch Fragen?
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ernst, Tel. 
06268/9205-12, E-Mail: karin.ernst@hueffenhardt.de oder Frau Lais, 
Tel. 06268/9205-11, E-Mail: kerstin.lais@hueffenhardt.de.
Datenschutz
Eine Einverständniserklärung zur Datenverarbeitung und ein Merk-
blatt zur Datenschutzgrundverordnung sind beigefügt.
Den ausgefüllten Anmeldebogen geben Sie bitte bis spätestens 
15.12.2022 bei der Gemeindeverwaltung ab.

Achten Sie im Stadtverkehr bitte 
auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Einwilligungserklärung 

Für die: 

Gemeinde Hüffenhardt 
Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt 

Von: 

Name, Vorname: _________________ _________________ Anschrift:   ________________________ 

Geb. Datum:        _________________          ________________________     

Sehr geehrter Bürger, 

die EU-Datenschutzgrundverordnung und das Bundesdatenschutzgesetz, sowie einige weitere Gesetze und 
Vorschriften erlauben uns die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung einiger personenbezogener Daten. Da wir den 
Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst nehmen, bitte wir Sie, aktiv anzugeben, ob und welche weiteren Daten 
von Ihnen in welcher Art und Weise verarbeitet/veröffentlicht werden dürfen. Erhalten wir von Ihnen keine 
Zustimmung oder das Formular nicht zurück, werden wir keine unerlaubte Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten vornehmen. Wir weisen darauf hin, dass dann die beantragte Leistung möglicherweise nicht gewährt werden 
kann.  
Widerruf: 
Sie können Ihre Einwilligung jederzeit postalisch unter oben stehender Adresse widerrufen.  
Bitte kreuzen Sie an ob Sie der Verarbeitung der aufgeführten Daten in folgender Weise zustimmen. Die 
Einwilligung zur Veröffentlichung gilt nur für Fotos, die im Rahmen der Grundschulbetreuung aufgenommen 
werden.  

Art der Daten Verwendungszweck    JA  NEIN 

Name, Vorname Adresse des/der 
Erziehungsberechtigten und des 
Kindes/der Kinder 

Klassenzugehörigkeit des Kindes 

Geburtsdatum des Kindes  

Kontaktdaten (Telefon, E-Mail für 
Notfälle) 

Gegebenenfalls Hinweise auf Allergien, 
sonstige Besonderheiten, deren Kenntnis 
für die Betreuung erforderlich sind. 

Grundschulferienbetreuung   

Fotoaufnahmen ohne Namensnennung Veröffentlichung im Amtsblatt, im 
Internet   

 

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass die oben angegebenen Daten für die von mir ausgewählten Zwecke 
verwendet werden dürfen. Die Unterschrift aller Erziehungsberechtigten ist erforderlich.  

Ort, Datum, Unterschrift(en):  _____________________________________________________ 



Amtsblatt Hüffenhardt  •  15. Dezember 2022  •  Nr. 50  |   11Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung Hüffenhardt BITTE NICHT AUSFÜLLEN: 
Reisengasse 1 Eingangsdatum:  ___________   
74928 Hüffenhardt Nummer der Anmeldung:  ___   

 Eingangsbestätigung versandt 
❑ 

Anmeldung zur Ferienbetreuung an der Grundschule 
Kind: 

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Geburtsdatum:   

Schule: Klasse: 
 
Erziehungsberechtigte/r: 
Mutter: 

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Telefon: Arbeitsstätte: 

Mail: Handy:   
Vater :  

Name: Vorname: 

Ort/Ortsteil: Straße: 

Telefon: Arbeitsstätte: 

Mail: Handy: 
 

Ich melde mein/ Wir melden unser Kind für folgende Betreuungswochen an:  
 

☐ Woche 1 (31.07.2023-04.08.2023)  
☐ Woche 2 (07.08.2023 -11.08.2023) 
☐ Woche 3 (14.08.2023-18.08.2023) 
☐ Woche 4 (21.08.2023-25.08.2023) 
☐ Woche 5 (28.08.2023-01.09.2023) 
☐ Woche 6 (04.09.2023-08.09.2023) 
 
Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass 

☐ unser Kind an kleineren Spaziergängen und Ausflügen teilnehmen darf. 

☐ bei kleineren Verletzungen Pflaster gegeben werden dürfen. 

Bringen/Abholen des Kindes von der Betreuung 

☐ Das Kind wird von den Erziehungsberechtigten (siehe oben) abgeholt 

☐ Das Kind darf in Begleitung folgender Personen nach Hause gehen bzw. im PKW 
befördert werden 
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Wichtige Information für die Betreuungskräfte (z.B. Allergien, sonstige Besonderheiten, 
insbesondere medizinischer Art)   

 

 

 

 

 

 

 

Sonstiges: 

Ich/wir haben die Information zur Ferienbetreuung unseres Kindes zur Kenntnis 
genommen und erklären uns mit den Bedingungen einverstanden. 

Ich/wir möchten daher unser Kind für die oben angekreuzten Zeiten zur 
Ferienbetreuung anmelden. 

 

 

 

____________________________________________________________ 

Ort, Datum                                                                   Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten 

 
Anlage. Einverständniserklärung Datenschutz  
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Betriebsurlaub über den Jahreswechsel - Vorgezo-
gener Redaktionsschluss in KW 51/2022
Über den Jahreswechsel hat der Nussbaum-Verlag vom 24.12.2022 
bis einschließlich 7.1.2023 Betriebsurlaub. In den Kalenderwochen 
52/2022 und 1/2023 wird daher keine Ausgabe des Amtsblattes er-
scheinen.
Abgabeschluss für KW 51/2022
Der Abgabeschluss für die letzte Ausgabe 2022 (KW 51) wird um ei-
nen Arbeitstag vorverlegt (Freitag, 16.12.2022, 16.00 Uhr).
Der Erscheinungstag bleibt gleich (Donnerstag, 22.12.2022).
KW 2/2023
Die erste Ausgabe erscheint in Kalenderwoche 2/2023 ganz regulär 
an ihrem Erscheinungstag (Donnerstag, 12.1.2023).
Wir bitten um Beachtung.

Weihnachtszeit ist Urlaubszeit - denken Sie daran, 
Ihre Behördengänge rechtzeitig vorher zu erledigen
Über die Weihnachtsfeiertage sind nicht alle Behörden und öff entliche 
Dienststellen im Neckar-Odenwald-Kreis zu den gewohnten Zeiten 
für die Bevölkerung erreichbar.
Auch das Rathaus ist von 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen. 
Es ist ein Notdienst eingerichtet, der unter der Mobilfunknummer 
0171/4401555 (Bürgermeister Walter Neff ) erreichbar ist. 
Ab Montag, 2.1.2023 sind wir wieder für Sie da. Im Vorfeld bittet die 
Gemeindeverwaltung deshalb alle Bürgerinnen und Bürger, geplante 
Behördengänge rechtzeitig anzugehen und, soweit möglich, vor den 
Feiertagen abzuwickeln.

Aus dem Ordnungsamt
Nicht entsorgter Hundekot im Bereich Uhlandstraße
Wenn die Hinterlassenschaft von Hunden auf privaten Grundstücken 
und öff entlichen Bereichen nicht entsorgt wird, sorgt dies (verständli-
cherweise) für Ärger und Unverständnis. Da dies leider meist nachts 
oder frühmorgens passiert und wir diese Personen nicht ansprechen 
können, appellieren wir mal wieder an die Hundehalter - entfernen Sie 
bitte den Kot Ihrer Hunde. Dies ist nicht nur eine ästhetische Frage.
Im Moment scheint die Uhlandstraße im Fokus der uneinsichti-
gen Hundehalter zu stehen. Etliche Beschwerden sind bereits im 
Ordnungsamt der Gemeinde eingegangen.
Die meisten Halter entsorgen die Hinterlassenschaften ihrer Tiere 
korrekt. Wir haben viele Hundetütenbehälter in der Gemeinde aufge-
stellt - kostenlos. Wo ist nun das Problem der wenigen uneinsichtigen 
Personen - wir können uns das nur mit „Bequemlichkeit“ erklären. Wir 
leben nun mal in einer Gemeinschaft, in der Regeln für alle gelten.
Danke für Ihr Verständnis - das im Grunde eine Selbstverständlichkeit 
sein sollte.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH
VRN-Infomaterial 2023
Wegen der Einführung des von der Bundesregierung initiierten bun-
desweit gültigen Deutschlandtickets für 49 Euro ist die Überarbeitung 
des Informationsmaterials zur Tarifanpassung 2023 für den VRN 
schwierig. Die Verbundgesellschaft hat deshalb entschieden, alle 
Folder zu den VRN-Tarifangeboten sowie den Wabenplan zur Tari-
fanpassung am 1.1.2023 nur als barrierefreie Online-Version unter 
www.vrn.de zur Verfügung zu stellen. Gedruckte Versionen der VRN-
Infomaterialien sind nach derzeitigem Sachstand für 2023 nicht vor-
gesehen. Wir bitten Sie daher, alle Informationen zum VRN-Tarif auf 
der Homepage www.vrn.de nachzulesen.

Neue Flyer eingetroffen

Ausbildung Fachwart/in Obst und Garten 2023

Du liebst Tiere? So kannst du helfen!

Du liebst Tiere?
So kannst
DU helfen!

Tierheim Dallau

Versorgung und Pflege

von Fund- und

Abgabetieren,

Vermittlung, Kontrollen

sowie Kastration von

freilebenden Katzen.

Kontakt

Werde Teil unserer TierschutzfamilieTierschutzverein

Mosbach und

Umgebung e.V.

Zuständig für die

Gemeinden im

Neckar-Odenwald-Kreis

und die Stadt Eberbach

Tierheim Dallau

Talweg 15,

74834 Elztal-Dallau

Tel.: 06261 – 89 32 37

tierheim-dallau@gmx.de

www.tierheim-dallau.de

Unterstützen Sie uns aktiv oder passiv durch Ihre

Mitgliedschaft im Tierschutzverein.

Es gibt Familien- und Einzelmitgliedschaften und

Sondertarife für Rentner, Jugendliche und Arbeitslose.

Einfach Formular herunterladen,

ausfüllen und per E-Mail, Post oder

persönlich im Tierheim abgeben.

Herzlich willkommen!

Werde Pate eines Tierheimtieres

Immer wieder gibt es Tiere, die nur schwer vermittelt

werden können, da sie z.B. alt, krank, ängstlich oder

aggressiv sind.

Eine Patenschaft (ab 5 €) hilft, die

Versorgung des Tieres zu sichern -

übrigens auch ein schönes Geschenk.

Spenden & mehr
Geld- und Sachspenden, Spenden beim Onlineeinkauf,

Testament zugunsten des Tierheims, Pflegestelle

werden, ehrenamtliche Mitarbeit, Gassi gehen...

Es gibt viele Möglichkeiten, zu helfen.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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berg häuslich niedergelassen hatten. Von hier aus schlängelt sich der 
Weg durch eine waldreiche Landschaft von eigenwilliger Schönheit 
über Ehrstädt nach Hasselbach. Dieser Ort soll um 776 gegründet 
worden sein. Durch die ausgedehnten Mischwälder in Ortsnähe zie-
hen viele gut ausgebaute Wanderwege. Bussarde, Sperber und Mi-
lane kreisen hoch über dem Ort. Neckarbischofsheim ist die nächste 
Station. In dem alten maleri schen Städtchen gibt es viel zu entde-
cken. Die Reste der einzigen Stadtbefesti gung mit dem fünfeckigen 
Wehrturm, das Totenkirchlein und die Stadtkirche mit der kunstvollen 
Alabasterkanzel sind besondere Sehenswürdigkeiten.
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt, 9.4.1973
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen Telefon 
06261/918660-0 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de
Neu: Pilates
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen 
Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im Pilates auch 
Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte 
Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff und geschmeidig, 
die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden sehr bewusst und 
mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives 
Training für den ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Für jedes Alter geeignet. 
Bitte mitbringen: Socken, Matte
Mareike Jaßmann, Dienstag, 10.1., 17.1., 24.1., 31.1., 28.2., 7.3., 
jeweils 16.45 - 17.45 Uhr, 6 Termine, 8 UE, Sporthalle, Mühlbacher-
straße 5, Hüffenhardt, 32,00 Euro, 10 - 15 Teilnehmende
Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 302HUB
Zumba Fitness und Tanz - Achtung neuer Beginntermin
Zumba ist ein Tanz- und Fitness-Programm mit südamerikanischer 
und internationaler Musik, z.B. aus den aktuellen Charts. Es beinhal-
tet verschiedene Elemente aus Aerobic, Salsa-Aerobic, Intervall- und 
Krafttraining und nutzt diverse Bewegungen und vereinfachte Tanz-
schritte aus Tanzstilen wie Merengue, Salsa, Cumbia, Reggaeton 
oder Latin Pop. Darüber hinaus fließen auch Elemente aus Belly-
dance, Flamenco, Tango, Samba oder Swing mit ein. Der Kreativität 
und Musikwahl sind keine Grenzen gesetzt. Die ausgeführten Bewe-
gungen trainieren, formen und straffen den ganzen Körper, insbeson-
dere Beine, Po, Arme sowie Oberkörper und Bauch. Nicht zuletzt ist 
Zumba ein Ausdauertraining und fördert das Herz-Kreislaufsystem. 
In einer 60-minütigen Trainingseinheit können schon einmal 600 bis 
800 Kalorien verbraucht werden. Und in der Gruppe schwitzen macht 
doppelt so viel Spaß. Die Bewegungen und Schritte sind sehr einfach 
und schnell zu erlernen. Die Teilnehmer benötigen keinerlei Tanzer-
fahrung und können jederzeit einsteigen. 
Mareike Jaßmann, Dienstag, 24.1., 18.00 - 19.00 Uhr, 14 Termine, 

Volkshochschule

Neue Broschüre eingetroffen

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Auf den Spuren von Friedrich dem Großen
Wer an diesem Wochenende nicht allzu weit ausfliegen will, der sollte 
einmal mit seiner Familie über Sinsheim -Steinsfurt - Ehrstädt - Has-
selbach und Neckarbi schofsheim durch den landschaftlich überaus 
reizvollen Kraichgau kutschieren. Vor dem schönen altertümlichen 
Städtchen „Bischesse“ führt eine gute Straße über Waibstadt, Nei-
denstein zurück nach Heidelberg.
Wer nach Steinsfurt kommt, sollte nicht versäumen vor dem soge-
nannten „Lerchennest“ (siehe Zeichnung), einem alten Bauernhof, 
anzuhalten um den malerisch verfallenen Fachwerkbau zu besichti-
gen. Auf einer Gedenktafel steht zu lesen: „Hier blieb auf seiner Flucht 
am 3./4. August 1730 Friedrich der Große dem Vaterlande erhalten“. 
Diese Inschrift erinnert an eine bedeutende historische Begebenheit.
Ein Chronist berichtete: „In der Nacht vom 3. auf 4. August 1730 
über nachtet König Friedrich Wilhelm I. von Preußen auf seiner Reise 
durch Süddeutschland beim Kronenwirt in Steinsfurt. Der Kronprinz 
musste mit Gefolge in der benachbarten Scheune des Bauern Lersch 
übernachten. Die Gele genheit zur längst beschlossenen Flucht vor 
seinem strengen Vater, von hier aus, über Speyer nach Frankreich 
und von dort zu seinen Verwandten erschien ihm äußerst günstig. Um 
2.00 Uhr morgens stan den die Pferde bereit. In der Dunkelheit weckte 
der Kronprinz versehentlich einen Diener statt seines Freunds Katte. 
Im letzten Augenblick konnte die Flucht vereitelt werden. Der Kron-
prinz und sein Freund wurden auf Befehl des strengen Vaters nach 
Küstrin gebracht und dort in strenger Haft gehalten. Vor den Augen 
des Kronprinzen wurde sein Freund Katte enthauptet.“ Im Jahre 1100 
wurde Steinsvort ur kundlich erstmals erwähnt. Wertvolle Funde be-
zeugen jedoch, dass sich bereits die alten Römer auf dem Törneles-
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
• jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
• Telefon 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Verschiebungen Müllabfuhr Weihnachten
Aufgrund der Weihnachtsfeiertage kommt es zu Verschiebungen bei 
der Müllabfuhr. In einigen Orten verschieben sich einzelne Abfuhrtage 
sogar gleich um mehrere Tage nach vorne.
Die genauen Abfuhrtermine einschließlich der Feiertagsverschiebun-
gen enthält für jeden Orts- und Stadtteil der Entsorgungskalender von 
AWN und KWiN, auch abrufbar unter www.awn-online.de/kalender. 
Im Entsorgungskalender sind die Symbole für die verschobenen Ab-
fuhrtermine mit einem Ausrufezeichen gekennzeichnet.
Die KWiN bittet, den Entsorgungskalender bereits vor den Weih-
nachtsferien genau auf Verschiebungen hin anzuschauen und nicht 
die oben genannten Abfälle automatisch am üblichen Abfuhrtag be-
reitzustellen.
Ganz besonders wichtig ist an den verschobenen Abfuhrterminen 
die rechtzeitige Bereitstellung der Abfälle, denn die Sammeltouren 
werden nicht nach den üblichen Routen gefahren. Die Abfälle sind 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an der Grundstücksgrenze be-
reitzustellen. Für später bereitgestellte Abfälle kann eine Abfuhr nicht 
garantiert werden.

Entsorgungskalender 2023 kommt später
Der Versand der Entsorgungskalender 2023 von KWiN und AWN für 
die Haushalte verzögert sich aus produktionstechnischen Gründen. 
Die Verteilung der Kalender beginnt im Neckar-Odenwald-Kreis somit 
anders als angekündigt erst ab Montag, 19. Dezember 2022.
Die Online-Version der Entsorgungskalender 2023 ist auf der Home-
page von KWiN und AWN unter www.kwin-online.de bzw. www.
awn-online.de bereits jetzt abrufbar. Zu finden auf der Startseite un-
ter Quicklinks-Abfuhrtermine. Die Entsorgungskalender können über 
die Homepage eingesehen und auch ausgedruckt werden. Über die 
KWiN-Abfall-App können die neuen Abfuhrtermine ebenfalls bereits 
jetzt aufgerufen werden. Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter 
Tel. 06281/906-0.

Neues Kreislaufwirtschaftskonzept 2023
Die KWiN hat die gesetzliche Entsorgungspflicht für Abfälle aus pri-
vaten Haushalten. Aufgrund von gestiegenen gesetzlichen Anfor-
derungen und einem hohen Kostendruck blieb die Wahl zwischen 
Gebührenerhöhung oder angepassten Entsorgungsleistungen. Nach 
intensiver Diskussion und Abwägung aller Aspekte hat sich der Kreis-
tag im Neckar-Odenwald-Kreis für letzteres entschieden.
Das neue Konzept sieht ab 2023 folgende Veränderungen vor:
1. Restmülltonne: Von zwei- auf dreiwöchentliche Abfuhr
Dadurch können rund 30 % der Restmüllfahrten eingespart werden 
und der Anreiz wird erhöht, Restmüll einzusparen und insbesondere 
Bioabfall in der Bioenergietonne (für jeden Haushalt ohne Zuzahlung) 
zu entsorgen. 
Bei erhöhtem Restmüllbedarf könnte eine größere Restmülltonne 
(gegen Zuzahlung) bestellt bzw. bei temporärem höherem Bedarf 
ein Restmüllsack (50 Liter für 4,15 €/bisher 7,00 €) erworben werden. 
Der Rhythmus für die Bioenergietonne, Gelbe Verpackungstonne und 
Blaue Papiertonne bleiben wie gehabt.

18,67 UE, kein Kurs am 7.2. und 14.2., Sporthalle, Mühlbacherstraße 
5, Hüffenhardt, 75,00 Euro, 10 - 15 Teilnehmende
Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 302HUC
Neu: Zauberkurs 1 (auch für Zauberneulinge) in den Osterferien 
für Kinder ab 9 Jahren
Wer möchte nicht wie Harry Potter in die Geheimnisse der Magie 
eingewiesen werden? In diesem Kurs lernt ihr das Spiel mit der 
Wahrnehmung und Sinnestäuschung. Sowohl neue als auch erfah-
rene Zauberlehrlinge lernen in diesem Kurs verblüffende Tricks und 
werden dabei immer sicherer und erfolgreicher im Zaubern. Die 
Welt steckt voller Zauberei. Zaubern ermutigt Kinder, ihre Ängste in 
Neugier zu verwandeln und Selbstvertrauen zu gewinnen, es regt 
die Fantasie an und macht Kinder im Nu zu begeisterten und hoch 
motivierten kleinen Zauberkünstler*innen. Die Kursinhalte der unter-
schiedlichen Zauberkurse bauen nicht aufeinander auf, ein Einstieg 
in die Kursreihe ist jederzeit möglich. Schuhkarton bitte mitbringen, ist 
ein wichtiges Utensil und hinterher unsere Zauberkiste. 
Else-Marie Geldec, Dienstag, 4.4., 10.00 - 13.00 Uhr, 1 Termin, 4 UE, 
Familienzentrum, VHS Raum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, 20,00 
Euro, 7 - 9 Teilnehmende (Kleingruppe), inkl. 5 Euro Materialkosten
Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 204HUA
Pilates - Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atemtech-
nik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum stehen 
Bauch, Hüfte, Po und Rücken und die Körpermitte, im Pilates auch 
Powerhouse genannt. Pilates kräftigt, entspannt und dehnt auf sanfte 
Weise die tiefen Muskeln. Der Körper wird straff und geschmeidig, 
die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden sehr bewusst und 
mit großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können Sie 
individuell variieren. Gut für alle, die sich ein sanftes und effektives 
Training für den ganzen Körper wünschen. Keine Vorkenntnisse 
nötig. Für jedes Alter geeignet. 
Bitte mitbringen: Socken, Matte
Mareike Jaßmann, Dienstag, 14.3., 16.45 - 17.45 Uhr, 10 Termine, 
13,33 UE, Sporthalle, Mühlbacherstraße 5, Hüffenhardt, 56,00 Euro, 
10 - 15 Teilnehmende
Anmeldung unter Telefon 06261/918660-0
Kurs 302HUA

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall 

kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!

Foto: Pixabay
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Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Mosbach, Luttenbachtalstr. 
30, im Betriebsgelände der Fa. INAST auf dem Gelände der ehema-
ligen Neckartalkaserne: Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.30 Uhr, samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr. Am 
Montag und am Donnerstag ist jeweils bis 18.00 Uhr geöffnet.
Der Wertstoffhof des DRK in Hardheim in der Querspange 6 hat au-
ßerhalb von Feiertagen donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr geöffnet 
und samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr.

Christbaumsammlungen im Januar 2023
Annahme durch Maschinenringe und Sammlungen von Vereinen
Die Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald AöR (KWiN) nimmt in Zu-
sammenarbeit mit den Maschinenringen auch dieses Jahr wieder 
ausgediente Christbäume in den Orten und Ortsteilen an, in denen 
die Bäume nicht durch örtliche Vereine eingesammelt werden.
Dort können am Samstag, 14. Januar 2023 die Christbäume an 
den üblichen Grüngut-Sammelplätzen abgegeben werden. Diese 
Plätze sind im grünen Entsorgungskalender der AWN auf Seite 4 
unter „Abgabemöglichkeiten für Grüngut, Grüngut-Bringaktion“ zu 
finden. Die dort angegebenen Annahmezeiten gelten auch für die 
Christbaum-Abgabe. Die Annahme der Maschinenringe ist keine 
Straßensammlung. Natürlich können die abgeschmückten Christbäu-
me zu den jeweiligen Öffnungstagen und -zeiten aber auch an den 
Grüngutplätzen abgegeben werden. Die Weihnachtsbäume werden 
anschließend kompostiert, der holzige Anteil in einem Biomasseheiz-
kraftwerk energetisch verwertet. Deshalb müssen die Weihnachts-
bäume sorgfältig abgeschmückt, d.h. ohne Lametta und jeglichen 
sonstigen Baumschmuck sein. Nicht abgeschmückte Bäume werden 
nicht angenommen.
Vielerorts werden Christbäume durch örtliche Vereine eingesammelt. 
Diese Sammlungen finden teils am 7.1.2023 und teils am 14.1.2023 
statt. Welche Sammlung wann stattfindet ist in der nachfolgenden Ta-
belle aufgelistet. Achtung: Es kann folglich sein, dass in unterschied-
lichen Ortsteilen einer Gemeinde an unterschiedlichen Terminen 
gesammelt wird. Termine von Vereissammlunge, die jetzt noch nicht 
feststehen, werden ortsüblich bekannt gegeben.
Hüffenhardt: Sammlung durch DRK-Gruppe Hüffenhardt am 
7.1.2023
Aktuelle Meldungen sind auch auf der Homepage von AWN und 
KWiN unter „Aktuelles“ zu finden.
Weitere Fragen zur Christbaumsammlung beantwortet die KWiN un-
ter Telefon 06281/906-0.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

50 Jahre Neckar-Odenwald-Kreis: Große Fotoaktion zum Thema 
„Lieblingsorte“ - attraktive Preise zu gewinnen
Bekannt ist der Neckar-Odenwald-Kreis für das Neckartal, den Oden-
wald, das Bauland aber auch für seine Burgen und Schlösser, den 
Katzenbuckel, die Tropfsteinhöhle, die Basilika oder auch die Fach-
werkhäuser. Über die Landschaften und bekannten Sehenswürdig-
keiten hinaus gibt es aber auch Orte, mit denen sich die Menschen 
in der Region identifizieren, die die Heimat ausmachen und die die 
regionale Identität des Landkreises prägen. Diese Lieblingsorte sollen 
anlässlich des 50. Jubiläums des Neckar-Odenwald-Kreises aufge-
spürt werden. Landrat Dr. Achim Brötel ruft die Bevölkerung auf, ihre 
persönlichen Lieblingsorte im Landkreis zu zeigen: „Ich bin begeistert 
von der Idee, die Einmaligkeit unseres Landkreises mit Fotos von den 
Lieblingsorten darzustellen. Ein besseres Geburtstagsgeschenk kön-
nen wir uns selbst gar nicht machen. Vielleicht ist es die Ruhebank 
mit Ausblick, ein idyllischer Waldweg, ein kleiner Bach, ein bestimm-
ter Baum, eine versteckte Kapelle oder eine winzige Schutzhütte, 
die wir mit dem Gefühl Neckar-Odenwald-Kreis verbinden. Genau 
diese schönen Orte suchen wir für die Visualisierung der subjektiven 
Schönheit unseres Landkreises im Jubiläumsjahr.“
Online kann jeder Hobby- und Profifotograf ab 18 Jahren ganz ein-
fach bis zu drei Bilder hochladen. Die Aufnahme sollte den öffentlich 
zugänglichen Lieblingsort im Neckar-Odenwald-Kreis gut abbilden, im 
Idealfall ohne Personenbezug und so, dass der Standort erkennbar 
ist. Eine Beschreibung, Geschichte oder Anekdote zum favorisierten 
Platz kann ebenfalls abgegeben werden. Der Einsendezeitraum läuft 
ab sofort bis zum 31. Oktober 2023. Aus allen Einreichungen werden 
die schönsten oder überraschendsten Orte des Neckar-Odenwald-
Kreises auswählt und durchgehend im Jahr 2023 der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Mitmachen lohnt sich: Unter allen Teilnehmenden, deren 
Fotos veröffentlicht wurden, werden attraktive Sachpreise, darunter 
Karten für die Schlossfestspiele Zwingenberg, verlost.

2.  Bioenergietonne BET - empfehlenswert für jeden Haushalt: 
60 Liter ist in der Grundgebühr enthalten, größere Volumen 
gegen Mehrpreis

Eine größere BET kann gegen Zuzahlung bestellt werden (120 Liter: 
21,06 €; 240 Liter: 63,18 € pro Jahr, pro Haushalt ist nur eine BET 
möglich). Müllgemeinschaften haben Anspruch auf jeweils 60-Liter-
BET-Volumen pro Haushalt/Grundgebührenzahler. Hier könnten 
auch mehrere BET (die Anzahl der BET darf die Anzahl der Haushalte 
nicht übersteigen) bestellt werden. Gegen Zuzahlung (pro 60-Liter-
Volumen 21,06 € pro Jahr) sind auch größere Volumen möglich.
3.  Grüngutsystem: Herbststraßensammlung entfällt, Sommer-

bringaktion vierzehntägig statt wöchentlich
Die Herbststraßensammlung entfällt, die Sommerbringaktionen erfol-
gen ab 2023 vierzehntägig statt wöchentlich. Die Tage sind im Ab-
fallkalender hinterlegt. Abrufsystem möglich: Einmal im Jahr kann 
gegen Zusatzkosten (10,00 €/cbm, bis 3 cbm) Grünabfall nach vor-
heriger Anmeldung (siehe Sperrmüll) im Zusammenhang mit der nor-
malen Leerung der Bioenergietonne (als Beistand, gebündelt, keine 
Gefäße) beim Haushalt abgeholt werden.
4.  Sperrmüllsammlung
Es gibt keine „kostenlose“ Sperrmüllmarken mehr. Die Anlieferung 
von Sperrmüll am Wertstoffhof Buchen und Mosbach kostet 13,00 €/
cbm. Es kann auch ein Abholauftrag über die Homepage, der KWiN-
Abfallapp oder telefonisch zum Preis von 10,00 € Anfahrtspauschale 
zzgl. 13,00 €/cbm ausgelöst werden. Max. eine Anfahrt und 3 cbm pro 
Haushalt und Jahr sind möglich.
5.  Altholz: Straßensammlung und Direktanlieferung - keine 

Straßensammlung mehr
Altholz kann einmal pro Jahr kostenlos am Wertstoffhof angeliefert 
werden (bis max. 3-cbm-Volumen-Freigrenze, der Berechtigungs-
nachweis wird bei Anlieferung gelocht). Es kann auch ein Abholauf-
trag über die Homepage, der KWiN-Abfallapp oder telefonisch zum 
Preis von 10,00 € Anfahrtspauschale (sonst keine zusätzlichen Kos-
ten) ausgelöst werden. Max. eine Anfahrt und 3 cbm pro Haushalt und 
Jahr sind möglich.
Hier ergibt sich ein großer Komfortgewinn für die Haushalte, da 
oftmals Sperrmüll und Altholz gemeinsam entsorgt werden sollen - 
dies ist nun gegen die entsprechende Berechnung (2x Anfahrtspau-
schale von 10,00 € zzgl. Sperrmüllvolumen) möglich, die Abholungen 
erfolgen an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen (übliche Tage 
Donnerstag Sperrmüll, Freitag Altholz).
6.  Altmetall - keine Straßensammlung mehr
Altmetall kann am Wertstoffhof ohne Mengenbeschränkung angelie-
fert werden. Es kann auch ein Abholauftrag über die Homepage, der 
KWiN-Abfallapp oder telefonisch ausgelöst werden, es fallen keine 
Kosten an. Max. eine Anfahrt und 3 cbm pro Haushalt und Jahr sind 
möglich. Hier ergibt sich ein Komfortgewinn für die Haushalte. Die 
längste Wartezeit bei Abholung beträgt nun lediglich 3 Monate. Paral-
lel dazu werden in verschiedenen Gemeinden Containersammlungen 
von Vereinen durchgeführt, siehe Info im Abfallkalender.
7.  Elektrogroßgeräte
Auch hier Abrufsystem wie beim Sperrmüll. Anfahrts- und Handling-
pauschale 25,00 € pro Gerät (max. 3 Geräte pro Jahr, max. 1 Anfahrt)
8.  Allgemeiner Hinweis
Die anfallenden Kosten für die beschriebenen Dienstleistungen wer-
den mit dem Gebührenbescheid im Folgejahr in Rechnung gestellt. 
Die Tauschgebühr (17,48 €) wird bis zum 31.3.2023 nicht berechnet, 
falls der Tonnentausch in direktem Zusammenhang mit den Änderun-
gen des Kreislaufwirtschaftskonzeptes steht (z.B. größere Restmüll-
tonne, Rücktausch in eine 60-Liter-BET). Ausführlichere Info unter 
www.kwin-online.de/Kreislaufwirtschaftskonzept-2023.
9.  Sperrmüllmarke und Berechtigungsnachweise für 2022 
gelten noch bis Dienstag, 31.1.2023. Abholaufträge (mit Sperrmüll-
karte) können noch bis 31.12.2022 eingereicht werden.

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen über Weihnachten
Die Wertstoffhöfe haben an Heiligabend, Samstag, 24. Dezember so-
wie an Silvester, Samstag, 31. Dezember geschlossen.
An den anderen Werktagen der Weihnachtszeit haben die Wertstoff-
höfe regulär geöffnet. Bei einer Anlieferung sind die aktuellen Corona-
Schutzmaßnahmen einzuhalten. Folgende Basisschutzmaßnahmen 
gelten auf den Wertstoffhöfen in Buchen, Mosbach und Hardheim so-
wie im Verwaltungsgebäude in Buchen: Mindestabstand zu anderen 
Personen 1,5 m. Das Tragen einer Maske ist freiwillig, die Anweisun-
gen des Personals sind generell zu beachten.
Die Öffnungszeiten des Z.E.U.S (Zentrum für Entsorgung und Um-
welttechnologie Sansenhecken) in Buchen: Montag bis Freitag von 
7.30 bis 16.00 Uhr, samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr. Am Donnerstag 
ist jeweils bis 17.30 Uhr geöffnet.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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auf. Die „Krisenberatung Energiekostenentlastung“ ist eine bran-
chenübergreifende Unterstützungsmaßnahme für kleine und mittlere 
Unternehmen, Soloselbstständige und Angehörige der Freien Berufe 
in Baden-Württemberg, um den wirtschaftlichen Auswirkungen des 
russischen Angriffskriegs auf die Ukraine und der enormen Energie-
kostenbelastung entgegenzuwirken. Die „Krisenberatung Energieko-
stenentlastung“ wird mit über vier Millionen Euro aus Landesmitteln 
finanziert. Beratungsthemen im Rahmen einer viertägigen kostenfrei-
en Krisenberatung sollen dabei unter anderem die Unterstützung bei 
der Beschaffung kurzfristig verfügbarer Liquidität in Zusammenarbeit 
mit L-Bank, Bürgschaftsbank und Hausbank, die Vorbereitung und 
Begleitung von Bankgesprächen, die Reduktion der Anfälligkeit ge-
genüber Energiepreisschwankungen, die Identifikation von Ansätzen 
zur Weitergabe der höheren Energiekosten an Kunden sowie Ener-
gieeffizienzmaßnahmen mit betriebswirtschaftlichem Fokus sein. 
Zielgruppen des Programms sind kleine und mittlere Unternehmen, 
Soloselbstständige und Angehörige der Freien Berufe aus Handwerk, 
Industrie, Handel, Gastgewerbe und sonstigen Dienstleistungsberei-
chen.
Die Beratung wird über die Beratungsdienste RKW Baden-Württem-
berg (Industrie und Freie Berufe)
www.rkw-bw.de, BWHM Beratungs- und Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft für Mittelstand und Handwerk (Handwerk) https://www.
bwhm-beratung.de/krisen, DEHOGA Baden-Württemberg (Gastge-
werbe) https://www.dehogabw.de/home.html und UBH Unterneh-
mensberatung Handel (Handel) https://www.foerdermittel-handel.de/ 
erfolgen, die alle Wirtschaftsbereiche abdecken können.
Quelle: www.baden-wuerttemberg.de

LEADER-Geschäftsstelle Regionalentwicklung Neckartal-Oden-
wald aktiv e.V.
Regionalbudget 2023 startet - jetzt bewerben
200.000 Euro für Kleinprojekte - 80 % Förderung
Am 15. Dezember startet der Projektaufruf für das Regionalbudget. 
Jetzt haben die Antragsteller zum fünften Mal die Möglichkeit wie-
der Anträge für Kleinprojekte einzureichen. Am 31. Januar 2023 ist 
Bewerbungsschluss. Das Regionalbudget richtet sich an Privatper-
sonen, Vereine, Unternehmer, Kommunen und prinzipiell an jeden 
denkbaren Empfänger. Neue Anschaffungen für den Umbau und 
die Einrichtung von Grundversorgern und öffentlich genutzten Ein-
richtungen wie Museen oder Waldsofas können ebenso gefördert 
werden wie Verkaufsautomaten oder kleine Dorfverschönerungen. 
Die Besonderheit des Regionalbudgets ist der mit 80 % sehr hohe 
Fördersatz. Ein weiteres Plus ist der geringe Bürokratieaufwand. Wei-
tere Informationen zum Regionalbudget erhalten Sie bei der LEADER 
Geschäftsstelle Neckartal-Odenwald aktiv in Mosbach, Tel. 06261/84-
1396 sowie unter: www.leader-neckartal-odenwald.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr und nach 
Vereinbarung
4. Advent
Wochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!“ (Philipper 4,4.5b)
Kollekte: Aktion „Brot für die Welt“
Hüffenhardt
Donnerstag, 15.12.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 18.12. - 4. Advent 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler im Gemeindehaus
15.00 Uhr Adventliche Musik in der Kirche - mit Kaffee
Dienstag, 20.12.
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ

Eingereicht werden können die Fotos über das Teilnehmerformular 
unter www.neckar-odenwald-kreis.de/lieblingsorte. Dort sind auch die 
Teilnahmebedingungen und weitere Infos zu finden.

Schlagraumflächen Gemeindewälder Hüffenhardt und Haß-
mersheim - Schlagraumvergabe am Mittwoch, 28.12.2022
Treffpunkt Hochhausen: 14.00 Uhr, Ortsverbindungsstr. Einfahrt 
Hangender Weg (300 m oberh. Pav.)
D. 1/17: Lose 1 u. 2 (Altholzkronen Ei.)
Lose 3 - 6 (Durchforstung südl. Ortsverbindungsstr.)
Treffpunkt Haßmersheim: 14.45 Uhr, Richtweg Einfahrt Süd
D. 1/4: Lose 1 u. 2 (südl. Stromleitungstrasse)
Treffpunkt Hüffenhardt: 15.15 Uhr, Waldrand Naturkiga
D. 5/2, 3: Lose 1 - 5 (Durchforstung)
Treffpunkt Hüffenhardt: 15.30 Uhr, bei Saamshütte
D. 5/8: Lose1 - 3 (Durchforstung)
Berechtigt sind nur Personen mit entsprechendem Motorsägen-
schein.
Die Vergabe findet bei jedem Wetter statt (telefonische Nachfrage am 
28.12.2022 um 8.00 Uhr möglich).
Eine weitere Vergabe mit umfangreichen Altholzlosen wird voraus-
sichtlich Ende Februar/Anfang März 2023 stattfinden. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Hilfen für den Mittelstand
Viele Unternehmen im Land kommen unverschuldet von einer 
Krise in die andere. Als eines der ersten Länder unterstützt Ba-
den-Württemberg daher den Mittelstand mit eigenen Program-
men, und zwar mit Liquiditätskrediten und Krisenberatung zur 
Energiekostenentlastung.
Ministerpräsident Winfried Kretschmann sagte am Dienstag, 22. No-
vember 2022 nach der Sitzung des Ministerrats in Stuttgart: „Viele 
Unternehmen im Land kommen unverschuldet von einer Krise in die 
andere. Wir dürfen einfach keine Zeit verlieren und wollen hier schnell 
unterstützen, bis die Entlastungsprogramme des Bundes kommen 
und wirken. Als eines der ersten Bundesländer unterstützen wir da-
her unseren Mittelstand in dieser Krise mit eigenen Programmen: Für 
viele kleinere Betriebe ist es erst einmal wichtig, Beratung zu erhalten, 
wie sie zu kurzfristig benötigter Liquidität kommen und wie sie auch 
beispielsweise gegenüber Energiepreisschwankungen resilienter 
werden können. Gleichzeitig wollen wir die Unternehmen schnell und 
zielgerichtet mit Liquidität versorgen. Beide Programme können sehr 
schnelle Wirkung entfalten.“
Winterbrücke für Mittelstand, für kleine und mittlere Unternehmen
Wirtschafts- und Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut äußer-
te: „Wir handeln zügig und zielgerichtet. Wir bauen die Winterbrücke 
für unseren Mittelstand, für unsere kleinen und mittleren Unterneh-
men. Die Bundesregierung bringt umfangreiche Entlastungsmaßnah-
men auf den Weg, die sich vor allem in der Strom- und Gaspreis-
bremse sowie einer übernommenen Abschlagszahlung im Dezember 
niederschlagen. Es besteht dennoch die konkrete Gefahr, dass viele 
kleine und mittlere Unternehmen in massive Liquiditätsengpässe 
kommen, bis hin zu drohenden Insolvenzen. Die Landesregierung 
wird deshalb die betroffenen Betriebe schnell und gezielt mit Liquidität 
versorgen und Möglichkeiten zur kurz- und mittelfristigen Energieko-
stenentlastung sowie Strategien zur Krisenüberwindung aufzeigen. 
Diese Instrumente hat das Wirtschaftsministerium in den vergange-
nen Wochen vorbereitet.“
Die Förderprogramme
Das Landesförderprogramm „Liquiditätskredit (Plus)“ hat zum Ziel, 
kleinen und mittleren Unternehmen, Start-ups sowie Freiberuflern mit 
einem befristeten Kredit-Förderprogramm mit Zinsverbilligung und 
Tilgungszuschuss rasch zu helfen. Dabei bedient sich das Land der 
Konzeption des Liquiditätskredits der L-Bank, die sich bereits wäh-
rend der Corona-Pandemie bewährt hat. Mit dem Liquiditätskredit 
(zwischen 10.000 Euro bis fünf Millionen Euro) sollen die Unterneh-
men in der Lage sein, sich mit fehlenden Betriebsmitteln ausstatten 
zu können. Unternehmen mit einem sehr hohen Energiekostenanteil 
(mindestens 3 Prozent vom Jahresumsatz) erhalten auf Nachweis 
zusätzlich zum günstigen Zinssatz von derzeit 2,1 Prozent (in der 
besten Bonitätsklasse) einen Tilgungszuschuss von 10 Prozent, ma-
ximal 300.000 Euro. Förderfähig sind außerdem Betriebsmittel zur 
Konsolidierung, insbesondere zur Aufrechterhaltung der Zahlungs-
fähigkeit, für Umschuldungen oder auch etwa zur Ablösung fälliger 
Lieferantenverbindlichkeiten sowie Mittel für Betriebsübernahmen. 
Das Programm startete am 1. Dezember 2022 und ist befristet bis 31. 
März 2023. Darüber hinaus legt die Landesregierung ebenfalls vom 1. 
Dezember 2022 bis zum 30. Juni 2023 eine spezifische Beratungsun-
terstützung in Form einer „Krisenberatung Energiekostenentlastung“ 

Kirchliche Nachrichten
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Freitag, 16.12.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Oaseabend 

(Anbetung und Lobpreis)
Heinsheim 18.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: 1. Treffen der 

Sternsinger
Samstag, 17.12.
Bad Rappenau 10.00 Uhr  Alpenland: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr  Adventskonzert des Kinder- und 

Jugendchors Goldkehlchen
Grombach  10.30 Uhr  Pfarrhaus: 1. Treffen der Sternsinger
Siegelsbach 17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 18.12. - 4. Adventssonntag
Bad Rappenau 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchplatz  18.30 Uhr Ökumenische Aussendungsfeier zum 

Friedenslicht von Bethlehem an der 
Eisbahn

Heinsheim   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 18.00 Uhr  Adventsandacht
Grombach   9.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem 

Kirchenchor, anschl. herzliche Einla-
dung zur Begegnung bei Punsch und 
Gebäck.

Kirchardt  10.30 Uhr  Gemeindehaus: Eucharistiefeier
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Adventsandacht
Montag, 19.12.
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 20.12.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 21.12.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt  15.45 Uhr  Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern  17.30 Uhr  Rosenkranz
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 22.12.
Bad Rappenau   6.30 Uhr Gemeindezentrum: Morgenandacht 

im Advent
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Neuer Pfarrer für unsere Seelsorgeeinheit
Wir freuen uns, dass die vakante Stelle des leitenden Pfarrers im 
kommenden Jahr wieder besetzt wird. Kooperator Lukas Biermayer 
wird mit Wirkung zum 15. Juni 2023 zum neuen Pfarradministrator für 
unsere Seelsorgeeinheit bestellt. Er ist derzeit als Kooperator, sprich 
als priesterlicher Mitarbeiter, in der Seelsorgeeinheit Markdorf tätig. 
Damit er seine neue Stelle bei uns gut beginnen kann, ist es wichtig, 
dass er an seiner jetzigen Stelle noch manches zum Abschluss bringt. 
Lukas Biermayer wurde 1988 in Heidelberg geboren. Am 13.5.2018 
weihte ihn Erzbischof Stephan Burger in Freiburg zum Priester. Nach 
Vikarsjahren in der Seelsorgeeinheit Offenburg St. Ursula ist er seit 
September 2021 in der Seelsorgeeinheit Markdorf tätig, zunächst als 
Vikar, seit April 2022 als Kooperator.
Wichtige Hinweise zu den Gottesdiensten
Während des Winters werden die Kirchen nur mäßig geheizt, einer-
seits um Energie zu sparen, aber auch um das Corona-Ansteckungs-
risiko möglichst gering zu halten. Bitte ziehen Sie sich daher warm an 
und bringen Sie ggf. eine Wolldecke mit.
Haus- und Krankenkommunion im Advent
Wenn Sie die hl. Kommunion oder einen Besuch für sich oder einen 
Angehörigen wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 14.12.2022 
im Pfarrbüro Bad Rappenau unter der Telefon 07264/4332. Die Be-
suche finden dann - nach telefonischer Rücksprache - in der Woche 
vor Weihnachten statt.
Friedenslicht aus Betlehem
Ein kleines Licht breitet sich jeden Advent über Europa und darüber 
hinaus aus und will ein starkes Zeichen für den Frieden sein, den wir 
uns in diesen Tagen so sehr wünschen. Es wurde an der Geburts-
grotte Jesu in Betlehem angezündet und wird dann vor allem von 
jungen Menschen weitergegeben, die dabei mithelfen wollen, dass 
es mehr Licht für unsere Welt gibt.
Am dritten Adventswochenende wird dieses „Friedenslicht aus Bet-
lehem“ zunächst nach Wien gebracht und dort weiter zu regionalen 

Mittwoch, 21.12.
10.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Kirchenchorprobe (Gemeindehaus)
Donnerstag, 22.12.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Kälbertshausen
Sonntag, 18.12. - 4. Advent
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler (Pfarrsaal)
Mittwoch, 21.12.
15.45 Uhr Konfi-Kurs in Hüffenhardt
Nachrichten
Wir suchen für Hüffenhardt weiterhin eine/n neue/n Kirchendie-
ner/in (Sonntagsdienste) in geringfügiger Beschäftigung. Kann auch 
von zwei Personen im Wechsel übernommen werden.
Bei Interesse an einem Hausabendmahl wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt - für alle die, die aktuell nicht in die Kirche gehen können.
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, Mobil 
116123 (russisch/ukrainisch: Tel. 030/440308454)

Unser geplantes Programm für die Advents- und Weih-
nachtszeit im Überblick
Sonntag, 18.12., 15.00 Uhr Advent-
liche Musik in der Evang. Kirche 
Hüffenhardt bei Kaffee und Gebäck 
mit Bläserkreis, Posaunenchor und 
Kirchenchor sowie offenem Singen
Samstag, 24.12., 17.00 Uhr Krip-
penspiel Hüffenhardt, 18.10 Uhr 
Krippenspiel Kälbertshausen, 22.00 
Uhr Christmette Hüffenhardt (mit Glühwein) - diese Gottesdienste 
sollen wieder „klassisch“ in der Kirche stattfinden.
Sonntag, 25.12., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hüffen-
hardt, 10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Kälbertshausen 
(ebenfalls in der Kirche)
Foto: Myriam/pixabay

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der ökum. Seniorentreff trifft sich noch einmal am Donnerstag, 15. 
Dezember im evang. Gemeindehaus zu einer vorweihnachtlichen 
Feier. Beginn 14.30 Uhr. Herzliche Einladung an vertraute und neue 
Teilnehmende.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern,
St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstraße 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 - 12.00 Uhr, Mi., 8.00 - 10.00 Uhr, Do., 16.00 - 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin, zu erreichen im Pfarrbüro
Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien
Vom 23. Dezember bis 8. Januar 2023 ist das Pfarrbüro für Besucher 
geschlossen. 
Ihre Nachrichten per Anrufbeantworter und per E-Mail erreichen uns 
trotzdem und werden zeitnah, aber nicht täglich, bearbeitet.
Mittwoch, 14.12.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier (Roratemesse)
Donnerstag, 15.12.
Bad Rappenau   6.30 Uhr Gemeindezentrum: Morgenandacht 

im Advent
 15.30 Uhr Curata: Wort-Gottes-Feier
 16.00 Uhr Salinenpark: Parkweihnacht
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
Obergimpern  18.00 Uhr  Gemeindezentrum: Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten



Amtsblatt Hüffenhardt  •  15. Dezember 2022  •  Nr. 50  |   19

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Weihnachtliches Singen mit Ihrem Gesangverein in der Ev. 
Kirche Kälbertshausen mit Spendenübergabe an die Tafel 
Mosbach
Liebe Mitglieder und Freunde des Gesangvereins Edelweiß,
wir möchten zusammen mit Ihnen in der evangelischen Kirche 
in Kälbertshausen am Mittwoch, 21.12.2022 um 19.00 Uhr 
etwas weihnachtliche Stimmung einfangen - Sie dürfen uns bei 
weihnachtlichen Liedern zuhören, aber auch bei dem einen oder 
anderen Lied gerne mit allen zusammen in der Kirche mitsingen.
An diesem Abend freuen wir uns außerdem über einen besonde-
ren Gast: Wir möchten den feierlichen Rahmen nutzen, um unsere 
Spende an den Tafelladen Mosbach zu übergeben. So kommt das 
Geld direkt noch vor Weihnachten bei den bedürftigen Menschen 
an und kann unbürokratisch schnell helfen, dort wo es gebraucht 
wird. Wir würden uns über viele Gäste an diesem Abend freuen, 
damit wir zusammen mit Ihnen die weihnachtliche Botschaft ge-
meinsam in die Region tragen.
An dieser Stelle möchte ich mich bereits jetzt schon für die Gast-
freundlichkeit bei der Evangelischen Kirchengemeinde Kälberts-
hausen bedanken.
Manuel Bödi, 1. Vorsitzender

5. Dorfweihnachten in Kälbertshausen - herzlichen Dank
Ich möchte mich bei allen Gästen recht herzlich bedanken: Sie mach-
ten unsere Dorfweihnachten wieder zu einem ganz besonderen Er-
lebnis für Groß und Klein. Viele strahlende Kinderaugen, glückliche 
Gäste und teilweise ausverkaufte Stände. Insbesondere freuten wir 
uns über die zahlreichen Rückmeldungen, die uns erreichten, dass 
diese Veranstaltung im Herzen von Kälbertshausen von uns wieder 
durchgeführt wurde.
Außerdem möchte ich mich bei allen Kuchenbäckerinnen und -bä-
ckern, dem Backhaus-Team um Bruno Reutter, den Helferinnen und 
Helfern, sei es beim Einkauf, Auf-/Abbau und Verkauf, den örtlichen 
Standbetreibern, den Anwohnern, der Gemeindeverwaltung mit dem 
Bauhofteam und für die Spenden von Privatpersonen/Firmen (insbe-
sondere für die Nikolausgeschenke) bedanken.
Wir können somit einen stattlichen Spendenbetrag an die Tafel 
Mosbach übergeben. Lesen Sie hierzu den folgenden Artikel - die 
Übergabe findet im Rahmen des weihnachtlichen Singens in der 
evangelischen Kirche am Mittwoch, 21.12.2022 statt.

MGV Sängerbund 1845 e.V.
Hüffenhardt

Weihnachtsgrüße
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt wünscht allen aktiven 
und passiven Mitgliedern, Ehrenmitgliedern und deren Familien sowie 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern frohe Weihnachtsfeiertage, al-
les Gute, viel Gesundheit und einen guten Rutsch in das Jahr 2023.
Nach wie vor würden wir uns über neue Sänger freuen, die mit ihrer 
Stimme unseren Männerchor unterstützen möchten. Schauen Sie 
doch einfach montagabends mal bei uns vorbei und schnuppern ganz 
unverbindlich rein.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde
Weihnachten ist nicht mehr weit und das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu.
Leider mussten wir in diesem Jahr wegen der misslichen Lage auf 
viele Wanderungen und Veranstaltungen verzichten und hoffen nun, 
dass sich dies durch Einhalten der Regelungen im kommenden Jahr 
bessert, sodass wir in gewohnter Weise wieder unsere Wanderungen 
durchführen können. Das Wanderprogramm für 2023 ist in Planung 

Aussendungsfeiern getragen. Auf diesem Weg gelangt es auch in 
unsere Seelsorgeeinheit.
Hier gibt es eine zentrale und ökumenische Aussendungsfeier an 
der Eisbahn auf dem Kirchplatz in Bad Rappenau. Diese findet am 
Sonntag, 18.12. um 18.30 Uhr statt und wird von den Cordials musi-
kalisch mitgestaltet.
Danach wird das Friedenslicht auch in allen Kirchen brennen, von wo 
es geholt und weitergegeben werden kann.
Alle sind herzlich eingeladen Lichtträgerinnen und Lichtträger zu sein 
und dieses Licht des Friedens zu den Menschen und in die Herzen 
zu bringen. Denn wie es auch das Motto der Friedenslichtaktion 2022 
sagt: „Frieden beginnt mit dir“!
Morgenandachten im Advent
„Mit mutigen Frauen durch den Advent“
Herzliche Einladung zu den Morgenandachten im Advent immer 
donnerstags um 6.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum Herz Jesu, Bad 
Rappenau (Salinenstraße 11). Anschließend Einladung zu einem 
einfachen Frühstück.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Parkweihnacht
Eine musikalische und besinnliche Einstimmung auf Weihnachten. 
Mit dem Posaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde und 
Kindern der Kita St. Raphael.
Donnerstag, 15.12., 16.00 Uhr, Salinenpark beim Monopteros
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir 
unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.
Die Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Die Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls mög-
lich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „2. Könige“ 

(Kapitel 16 und 17) sowie Besprechung des Themas 
„Was ist das Königreich Gottes?“ *

 * Diese Lektion (Nr. 31) ist zu finden auf jw.org > Biblio-
thek > Bücher und Broschüren > Glücklich - für immer. 
Ein interaktiver Bibelkurs.

Samstag 
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Göttliche Weisheit in einer wissenschaftlichen orientier-

ten Welt
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Warum nahm Jesus Leid und Tod auf sich?
 jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

Foto: ThinkstockPhotos
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und wir wünschen uns, dass es auch verwirklicht wird. Die Vorstand-
schaft des Odenwaldklubs Ortsgruppe Haßmersheim bedankt sich 
bei den Mitgliedern für ihre Mitarbeit sowie für die langjährige Treue 
zum Verein und wünscht allen Mitgliedern und Bürgern von Haßmers-
heim mit seinen Ortsteilen und Nachbarorten ein frohes Weihnachts-
fest und ein paar Tage mit viel Zeit für Gemütlichkeit und für das Jahr 
2023 Glück, ganz viel Gesundheit und viel Kraft zur Bekämpfung der 
Pandemie. Bleibt bitte alle gesund.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Weihnachtsschwimmen im Hallenbad Haßmersheim
Am Samstag, 17. Dezember 2022 veranstaltet die DLRG-OG Gun-
delsheim ein Weihnachtsschwimmen im Hallenbad Haßmersheim. 
Hierzu laden wir alle Trainingsteilnehmenden sowie deren Geschwis-
ter und Eltern zu viel Spiel und Spaß im Wasser ein.
Angeboten werden insgesamt zwei Zeitslots je 60 Minuten. Für die 
Teilnahme ist eine Voranmeldung über das unten aufgeführte Formu-
lar notwendig - bitte beachten Sie, dass jede Person, die an diesem 
Tag ins Wasser möchte, angemeldet werden muss.
Zeitslot 1: 15.00 - 16.00 Uhr
Zeitslot 2: 16.00 - 17.00 Uhr
Die Plätze sind begrenzt - schnell sein lohnt sich also.

Was sonst noch interessiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

UnserAngebotu.a.:
» Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
» Tagespflege
» Eingliederungshilfe gem. SGB XII

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau

07264 8930
 Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Weihnachtssterne
Die Sternen-Plätzchen mit weihnachtlichen Gewürzen wer-
den nach dem Backen mit Schokolade gefüllt und mit Apri-
kosenmarmelade, Kuvertüre und Fondant dekoriert.
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Kühlzeit: über Nacht
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (25) Kcal: 133; KJ: 558; E: 2 g; F: 8 g; KH: 16 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Robert Schorp

Zutaten

Für den Teig:
• 125 g Butter
• 60 g Zucker

• Salz
• 1 gestr. TL Lebkuchengewürz
• 1 Eigelb (Größe M)
• 180 g Weizenmehl (Type 550)
• 1 TL Backpulver

Für die Füllung:
• 100 g Zartbitterkuvertüre

Für die Dekoration:
• 100 g Aprikosenkonfitüre
• 100 g Fondant-Glasur
• 50 g weiße Kuvertüre
Außerdem:
• 2 Backbleche
• Backpapier
• Wellholz
• Stern-Ausstecher
• Spritzbeutel mit feiner Lochtülle

Zubereitung
Hinweis: Für ca. 25 Stück
1. Für den Teig Butter, Zucker, 1 Prise Salz und Lebkuchenge-

würz in eine Schüssel geben und mit den Knethaken des 
Handrührers verkneten. Eigelb zugeben und kurz unterkne-
ten.

2. Mehl und Backpulver mischen, auf die Buttermischung sieben 
und unterkneten. Teig zu einer Kugel formen, etwas flach drü-
cken und in Frischhaltefolie gewickelt über Nacht kaltstellen.

3. Am nächsten Tag zwei Backbleche mit Backpapier auslegen. 
Backofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.

4. Teig auf einer bemehlten Arbeitsfläche 2 Millimeter dünn aus-
rollen, 50 Sterne ausstechen und auf die vorbereiteten Bleche 
legen. Nacheinander im heißen Ofen in der Ofenmitte etwa 
12 Minuten goldbraun backen. Sterne vorsichtig auf ein Gitter 
umsetzen und auskühlen lassen.

5. Für die Füllung die Zartbitterkuvertüre mit einem großen 
Küchenmesser hacken und die Hälfte der Kuvertüre in einer 
kleinen Schüssel über einem heißen Wasserbad schmelzen. 
Schüssel vom Wasserbad nehmen und die andere Hälfte der 
Kuvertüre unterrühren.

6. Nacheinander die Hälfte der Sterne mit Kuvertüre bestrei-
chen, mit je einem unbestrichenen Stern zusammensetzen 
und auf einem Gitter 1 Stunde trocknen lassen.

7. Inzwischen für die Dekoration die Aprikosenkonfitüre in 
einem kleinen Topf erhitzen, währenddessen mit einem 
Schneebesen durchrühren.

8. Oberseite der Sterne in die flüssige Aprikosenkonfitü-
re tauchen und auf einem Gitter kurz trocknen lassen. 
Tipp: Sie können die Konfitüre auch mit einem Backpinsel auf 
die Sterne streichen

9. Die Fondant-Glasur nach Packungsanleitung zubereiten, die 
Sterne damit überziehen und auf einem Gitter kurz trocknen 
lassen.

10. Inzwischen die weiße Kuvertüre mit einem großen Küchen-
messer hacken und die Hälfte der Kuvertüre in einer kleinen 
Schüssel über einem heißen Wasserbad schmelzen. Schüssel 
vom Wasserbad nehmen und die andere Hälfte der Kuvertüre 
unterrühren.

11. Kuvertüre in einen Spritzbeutel mit feiner Lochtülle füllen 
und die Sterne mit Kuvertüre dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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AuflösungzuVorweihnachtsfreude:1.Anorak,2.Danke,3.Vater,4.Einsturz,5.Nase,6.Tassen-Advent,KerzenVorweihnachtsfreude

1.winddichte Jacke

2.wenn du ein Geschenk bekommst, sagst du ...

3.Mann der Mutter

4.wenn etwas in sich zusammenkracht, ist das ein ...

5. Riechorgan

6. Trinkgefäße (z. B. für Tee)

Vorweihnachtsfreude

Bilde aus den Silben die
Wörter der unten stehen-
den Bedeutung.
Die Anfangs- und End-
buchstaben ergeben
die zwei Lösungswörter.
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JETZT ABER SCHNELL
GESCHENKE IN LETZTER MINUTE
www.lokalmatador.de/weihnachten/

Für viele ist die Vorweihnachtszeit in diesem Jahr besonders stressig. Sorgen um die Zukunft überschatten die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest. Das Geld sitzt dieses Jahr nicht mehr ganz so locker im Geldbeutel. Viele Ausgaben überlegt man sich zweimal. An Weih-
nachtsgeschenken sparen ist aber für die meisten keine Option. Trotzdem haben sie den Geschenkekauf hinausgezögert. Jetzt wird es
langsam wirklich Zeit!

Die meisten Menschen kau-
fen ihre Weihnachtsgeschenke
rechtzeitig, aber es gibt immer
noch viele, die sich bis kurz vor
knapp Zeit lassen und dann auf
den letzten Drücker noch Weih-
nachtsgeschenke besorgen. Es
ist vielleicht auch eine Typ-Fra-
ge: Wer gerne plant und alles
unter Kontrolle hat, macht sich
eine Liste und besorgt alleWeih-
nachtsgeschenke viele Wochen
im Voraus. Wer eher spontan
ist, geht kurz vor Weihnachten
noch einmal auf Shoppingtour
und lässt sich direkt vor Ort
beim heimischen Einzelhandel
inspirieren. Das hat auch den

unschlagbaren Vorteil, dass man
sich umfassend und ausführlich
beraten lassen kann.

Was für wen?
Je nach Verhältnis zu den zu Be-
schenkenden sind andere Ge-
schenke angebracht. Partner
und Kinder oder Eltern und die
besten Freunde können ruhig
ein persönlicheres Geschenk
erhalten. Kosmetik ist zwar be-
liebt, aber genau genommen
sollte man sie nur an enge Kon-
takte verschenken. Wobei sich
gewisse Traditionen und Regeln
langsam auflösen. Am besten ist
natürlich, man schenkt etwas,

das der andere braucht. Gerade
wenn man weiß, dass eine hohe
Abschlagszahlung ansteht oder
die Gasrechnung einen kleinen
Schock verursacht hat. Geld-
geschenke sind nicht unüblich,
man muss sie nur hübsch ver-
packen. Allerdings sind sie doch
etwas unpersönlich. Und seien
wir ehrlich: Wir wollen doch
auf Shoppingtour gehen und
die Vorweihnachtszeit mit al-
len Sinnen genießen! Vielleicht
braucht Oma eine neue Kaffee-
maschine, aber die war diesen
Monat einfach nicht drin? Papas
Lieblingsjacke hat ein Loch. Die
beste Freundin hat ihre Earpods

verloren... Man muss nur zu-
hören, dann erfährt man, was
die Lieben brauchen. Natürlich
ist ein Gutschein die perfek-
te Wahl – hier können sich die
Beschenkten etwas aussuchen.
Manchmal muss es auch gar
kein materielles Geschenk sein,
sondern gemeinsam verbrachte
Zeit. Das kann bei einem Kurs,
einer Führung oder einem ande-
ren gemeinsamen Erlebnis sein.
Es lohnt sich in jedem Fall, Prei-
se zu vergleichen. Der Einzel-
handel bietet gerade jetzt noch
einige Schnäppchen, für die sich
ein Last Minute Einkaufsbum-
mel absolut lohnt. (ao)

LastMinute Shopping

Für die Feiertage ist es mmer gut, ein neues, spannendes Spiel in
greifbarer Nähe zu haben: Es beschäftigt mehrere Kinder oder Teen-
ager gleichzeitig oder bringt auch Familienmitglieder verschiedener
Altersgruppen an einen Tisch.

Gerade Würfelspiele sind beliebt,
da hier nicht unbedingt eine aus-
gefeilte Strategie, sondern oft eine
Portion Glück zum Sieg verhilft.

So bleiben die Gewinnchancen
für ältere und jüngere Zocker in
etwa gleich. Das Spiel Würfelhel-
den beispielsweise fordert zwei

MitWürfelschwertern gegen Bösewichte

bis vier Spieler ab acht Jahren
heraus. Hier schlüpft jeder in die
Rolle eines Helden. Man wird
zum Anführer einer Gruppe, die
gegen Bösewichte kämpft, die im
KönigreichTherion ihr Unwesen
treiben. Zu Beginn wählen alle
Mitspieler einen Spielcharakter
aus und bekommen jeweils drei
weiße, gelbe und rote Würfel,
wobei man sich die roten und
gelben Würfel im Laufe der Par-
tie erst „erspielen“ muss. Nun
versucht man, möglichst viele
Münzen einzusammeln. Das ge-
schieht entweder, indemmanmit
denWürfelschwerternBösewich-
te einfängt oder indem man die

Schätze einsammelt, die sie bei
der Flucht verlieren. Nach und
nach kann sich die Anzahl der
nutzbaren Würfel erhöhen, das
erleichtert die Mission. Mut wird
dabei in vielen Fällen belohnt.
Punkte gibt es zum Schluss für
Taler und gefangene Bösewich-
te. Das Würfelspiel von Richard
Garfield bietet einen leichten
Spieleinstieg. Der Wettstreitcha-
rakter und die variable Spiellänge
laden direkt zur nächsten Partie
ein. So bleiben der Verwandten-
besuch oder die langweiligen Fe-
rientage spannend und abwechs-
lungsreich. (djd/AMIGO Spiel +
Freizeit GmbH/red)

Spiele-Ideen für Weihachten und Silvester auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1426/

Foto: djd/AMIGO Spiel + Freizeit

2022-50_JetztAberSchnell1
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Weihnachtszeit: Die Zeit des Innehaltens, Genießens und Dekorie-
rens. Denn wenn es draußen dunkel, kalt und ungemütlich ist, soll
es zu Hause besonders behaglich sein. Mit viel Hingabe und Begeis-
terung werden Weihnachtsbäume, Fenster und Sideboards mit Tan-
nenzweigen, Lichterketten, Anhängern und Figurinen geschmückt.
UndwährenddasZuhause innostalgischemCharmeerstrahlt, bege-
benwiruns aufdie SuchenachdenperfektenGeschenken fürunsere
Liebsten. Denn das ist Weihnachten ja auch: Die Zeit des Schenkens.

Jedes Jahr aufs Neue begeistert
Villeroy & Boch Sammlerinnen
und Sammler auf der ganzen Welt
mit der Annual Christmas Edi-
tion. Denn die detailverliebten
Dekore auf Teller, Bowl, Becher,
Kugel und Glocke verströmen
pure Nostalgie und weihnachtli-
che Behaglichkeit. In diesem Jahr
fährt der Weihnachtsmann mit
seinem Schlitten voller Geschen-
ke in ein tiefverschneites Dorf
ein, wo er von den Kindern be-
reits sehnsüchtig erwartet wird.
Das Dekor entstand aus alten
Glanzbildern, die in liebevoller
Detailarbeit digitalisiert und neu
zusammengesetzt wurden. Mit
ihrem goldenen Bodenstempel
ist die limitierte Annual Christ-
mas Edition nur im Editionsjahr
erhältlich.

Märchenhafte Ideen
Die Weihnachtskollektionen
entführen in eine magische

Märchenwelt voller Ideen und
Möglichkeiten zum Dekorieren
und Verschenken. Besonders
nostalgisch lässt sich das Zuhau-
se mit den Tellern und Schalen
von Toy’s Fantasy weihnachtlich
schmücken: Die Form erinnert
an traditionelle Pappteller voller
Süßigkeiten. Und in Kombina-
tion mit den Dekoren aus Origi-
nal-Glanzbildern, die digitalisiert
und auf das Porzellan übertragen
wurden, lässt Toy’s Fantasy alle
von längst vergangenen Weih-
nachten träumen. Die Kollek-
tionen Christmas Toy’s Memory,
Nostalgic Melody, Christmas
Toys, Nostalgic Ornaments und
My Christmas Tree begeistern
mit handbemalten Figurinen,
Spieluhren und Baumschmuck.
Ob in Form kleiner Mitbringsel
oder als großes Geschenk – die
weihnachtlichen Schmuckstücke
bringen alle Augen zum Strahlen.
(akz-o/red)

Schöner schenken: 10 Tipps gegen Weihnachtsstress auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2714/

Foto: Villeroy & Boch AG/akz-o

Sammelfreude zuWeihnachten

Foto: FamVeld/iStock/Getty Images Plus

Brett- und Gesellschaftsspiele erfreuen sich seit Jahren zuneh-
mender Beliebtheit. An diesem Weihnachtsfest dürften viele
Spiele dieser Art unter dem Christbaum liegen.

„Ein Riesen-Trend sind derzeit
die sogenannten Exit-Spiele“,
erklärt Spiele-Experte Julius
Grimm. „Das Prinzip lehnt sich
an die echten ‚Escape Rooms‘
an, bei dem eine Personengrup-
pe in einen Raum geschlossen
wird.“. In einer vorgegeben Zeit
müssen sie Aufgaben lösen, um
dem Zimmer zu entkommen.
„Exit-Spiele holen dieses Gefühl
nach Hause. Man muss zusam-
men spielen, um zu gewinnen“,
erklärt Grimm. Neben „Pictu-
res“, dem Spiel des Jahres sowie
„Speedy Roll“, dem Kinderspiel
des Jahres und dem Kennerspiel
des Jahres „Die Crew reist ge-
meinsam zum 9. Planeten“, sind
auch Klassiker wie „Monopoly“,
„Cluedo“ oder „Tabu“ weiterhin
sehr beliebte Weihnachtsge-
schenke, erläutert Grimm. „Vie-
le Menschen kennen die Regeln,
es lässt sich also unkompliziert
losspielen.“ Die Klassiker blei-
ben aber nicht stehen: „Viele
Hersteller entwickeln ihre Spie-
leklassiker laufend weiter und
entwerfen völlig neue Szenarien
oder Geschichten.“ Weiterhin
beliebt sind Spielesammlungen
wie „Mensch ärgere dich nicht“,
„Schach“, „Mühle“ und „Dame“.
Technikbegeisterte dürften sich
zudem über Baukästen freuen,
die sich nicht nur als Geschenke

für Kinder eignen. „Auch Auto-
modelle wie Ford Mustang, Fiat
500 oder VW T1 Bully werden
sehr gerne verschenkt“, erklärt
Grimm. Aktueller Renner un-
ter den Automodellen ist der
„Lamborghini Sian“, das „erste
in Serie gebaute Hybridfahr-
zeug des Sportwagenherstel-
lers“.

Helden der Kindheit
Wer „Jim Knopf und Lukas den
Lokomotivführer“ zu seinen
Helden zählt, wird womög-
lich bei Märklin fündig. Der
Modelleisenbahnhersteller hat
Produkte aus der Welt rund
um Jim, Lukas und der Loko-
motive „Emma“ im Angebot.
„Das ebnet den Einstieg für
eine junge Zielgruppe in die
Welt der Modelleisenbahnen.
Und die Carrera-Bahn gibt es
mittlerweile ebenfalls mit Fahr-
zeugen aus Serien wie Cars, Ma-
rio Kart oder Paw Patrol“, weiß
Grimm. Daneben erfreuen sich
Lizenz-Artikel wie die Yoda-
Puppe „The Child“ aus der „Star
Wars“- Serie „The Mandalorian“
oder auch Königin Elsa und
Prinzessin Anna aus den „Fro-
zen“-Filmen großer Beliebtheit.
(ots/Genossenschaftsverband
Bayern e.V./red)

Weitere Artikel und Tipps rund um Weihnachten auch auf
www.lokalmatador.de/weihnachten/

Spielspaß verschenken
2022-50_JetztAberSchnell2

Seit geraumer Zeit beobachtet die Spiele-Branche, dass Senioren
zunehmend Gefallen an Spielen finden. Das verrät Julius Grimm,
Einkaufsleiter bei der Fachhandelsorganisation VEDES. Die Spiele
helfen den Senioren dabei, mental fit zu bleiben. „Außerdem stär-
ken sie die Ausdauer und Konzentration. Das belegen übrigens
auch wissenschaftliche Studien. Für Senioren sowie speziell Men-
schen mit Demenz gibt es dementsprechend immer mehr Spiele
aus der Kategorie Gedächtnistraining sowie Puzzle oder Brettspiele
mit übergroßenTeilen, Karten und Figuren. Auch der gute alte Zau-
berwürfel erlebt gerade eine Renaissance“, so Grimm. (ots/Genos-
senschaftsverband Bayern e.V./red)

Spielen ist für Opa und Oma das beste Anti-Aging-Mittel:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1776/

Geschenkideen für Senioren
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FS_2022-50_Knödel

Die Tradition, an Heiligabend
Kartoffeln zu essen, kommt da-
her, dass es eine zweite Fasten-
zeit bis 1917 in Deutschland gab,
die von Mitte November bis zum
ersten Weihnachtsfeiertag ging.
Und die sättigende und nähr-
stoffreiche Kartoffel war in der
Fastenzeit ein ideales Nahrungs-
mittel – und anders als Fleisch,
Fisch und Milchprodukte, er-
laubt. Kein Wunder also, dass
die Kartoffel auch in der Weih-
nachtszeit so beliebt bei den
Deutschen wurde.

Der Knödel – ein deutscher
Brauch?
Dieter Tepel, Geschäftsführer
der Kartoffel-Marketing GmbH:
„Aus etwas Zweckmäßigem,
nämlich wohlschmeckende und
zugleich sättigende Kartoffeln
während der Winterfastenzeit zu
essen, wurde eine Tradition, die
bis heute in vielen Familien auf-
recht gehalten wird”. Zu den Kar-

toffelklassikern an Heiligabend
zählen neben dem Kartoffelsalat
auch viele weitere Zubereitungs-
arten: Von Salzkartoffeln über
Herzoginkartoffeln bis hin zu
Knödeln – die Kartoffel ist die
ideale Zutat für das Weihnachts-
essen. Der Knödel beispielsweise
ist in vielen Regionen ein abso-
lutes Traditionsgericht. Doch wo
genau diese Tradition ihren Ur-
sprung hat, ist bis heute unklar.
Thüringer Klöße gibt es nach-
weislich bereits seit ungefähr
1800. Das erste Knödel-Rezept
aus Franken wurde vermutlich
im Jahre 1850 gedruckt. Aus un-
serem Nachbarland Österreich
ist das erste gedruckte Knödel-
Rezept aus dem 16. Jahrhundert
bekannt. Wer jedoch den aller-
ersten Knödel gerollt hat, kann
bis heute nicht nachgewiesen
werden. So oder so: Heute ist
der Kartoffelknödel nicht mehr
aus der deutschen Küche weg-
zudenken.

Rote Knödel als Hingucker
für dieWeihnachtstafel
Eine besondere Ergänzung zum
Weihnachtsmenü oder auch
als Hauptgang serviert einfach
lecker sind Kartoffel-Rote-Be-
te-Knödel mit einer Füllung aus
würzigem Blauschimmelkäse.
Diese schmecken nicht nur fein-
aromatisch, sondern ähneln dank
ihrer roten Farbe, die sie von der
Roten Bete erhalten, auch den
weihnachtlichen Christbaumku-
geln. Dieter Tepel verrät, worauf

bei der Kartoffelauswahl zu ach-
ten ist: „Besonders gut gelingen
Knödel mit mehlig kochenden
Kartoffeln. Diese enthalten am
meisten Stärke und werden da-
her weicher und trockener beim
Kochen – eine ideale Grundlage
für leckere Weihnachtsknödel.“
Tipp: Selbstgemachte Kartoffel-
knödel immer in siedendem
Wasser ziehen lassen. Bei ko-
chendem Wasser würden die
Knödel zerfallen. (ots/Kartoffel-
Marketing GmbH/red)

Foto: <Keine Daten von Verknüpfung>

KNÖDEL
ZUR WEIHNACHTSZEIT
www.lokalmatador.de/genuss/

DieDeutschen lieben die Kartoffel – auch zurWeihnachtszeit. Auf fast jeder Festtafel kannman sie in den unterschiedlichsten Varianten
finden. Nichts kommt anWeihnachten inDeutschland so häufig auf die Teller wie Kartoffeln. Kartoffelknödel gehören für viele zu einem
Festessen einfach dazu.Was dazu perfekt passt? Rote Beete! Aber nicht unbedingt als Beilage...

Kartoffeln und Weihnachten: Ein Dream-Team

Foto: Chan2545/iStock/Getty Images Plus

Viele gute Tipps rund um den Kartoffel-Genuss gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-938/

Um die Knödel zuzubereiten, ein Kilogramm mehligkochende
Kartoffeln gründlichwaschen und in reichlichWasser zumKochen
bringen und für 20 bis 25 Minuten kochen.
Anschließend abgießen, pellen, ausdampfen lassen und durch
eine Kartoffelpresse drücken. Drei Eigelb und 50 Gramm Butter
nach und nach einkneten. 75 Gramm Kartoffelmehl zugeben und
zu einem glatten Teig verkneten.
Mit Salz und Muskat abschmecken.
120 Gramm Blauschimmelkäse grob würfeln.
Den Teig in jeweils drei Knödel pro Portion aufteilen. Mit feuchten
Händen den Teig auf der Hand flach drücken und etwas Käse in
die Mitte legen und diesen mit demTeig umhüllen.
750MilliliterWasser mit 500Milliliter Rote-Bete-Saft in einemTopf
auf höchster Stufe zum Sieden bringen und portionsweise die
Knödel hineingleiten lassen.
Die Knödel in dem Wasser-Rote-Bete-Saft 15 bis 20 Minuten zie-
hen lassen, bis sie gar sind.

Kartoffel-Rote-Bete-Knödel:
So wird’s gemacht
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Nina ist Apothekenhelferinmit Tick. Siemuss
die Decke eng um sich ziehen und fotogra-
fiert mit wachsender Begeisterung kleine
Kräuter. Mit diesen kleinen Macken ist sie im
„Club der Spinnerinnen“ im Kreise ihrer fünf
Freundinnen nahezu perfekt aufgehoben.
Da gibt es neben Nina auch die Voyeurin
und die Fransenfetischistin. Sie alle sind der
Feder von Ingrid Noll entsprungen, als Prot-
agonistinnen des neuen Romans „Tea Time“.

Die Autorin grinst, als sie nach dem Spaß-
faktor beim Entwerfen ihrer Figuren gefragt
wird. Der, gibt sie zu, ist hoch. Doch geht
es hier nicht nur um Fantasie. „Jeder hat so
seine kleinen Macken“, gibt Ingrid Noll zu
bedenken – und ihren Frauen in „Tea Time“
folglich nur das mit, was eh jede und jeder in
sich trägt. Noll selbst nimmt sichdanicht aus:
So trinkt sie zum Beispiel keineMilch. Und so
lebt auch „Tea Time“ von schrulligen Frauen-
figuren, die – vielleicht ein bisschen unver-
schuldet und am Ende doch wieder nicht –
ins Morden schliddern. Also alles beim Alten
also im neuen Roman? Nicht ganz.

HEIMSPIEL
Mit „Tea Time“ legt Ingrid Noll ihren ersten
Krimi vor, der in ihrer Heimatstadt Weinheim
spielt. Viele Fans hätten darauf gewartet,

sagt sie und schiebt gleich nach, dass der
Handlungsort Weinheim auch seine Tücken
hat: „Ich musste bei den Charakteren schon
aufpassen, sonst heißt es schnell: Den kenn
ich.“ Zwar ehre es sie, wenn man Figuren für
real hält, aber gewollt sei das nicht, sagt die
Autorin. Also verfremdet Ingrid Noll – wie
bei allen Figuren in ihren Romanen. Das
gilt auch für viele Orte, an denen der Ro-
man spielt. Etwa für das Haus am Weinhei-
mer Marktplatz, in dem Protagonistin Nina
wohnt oder die Apotheke, in der sie arbeitet.
„Das ist alles offen, sodass keine Beschwer-
den kommen können“, lächelt Noll.

Dass die titelgebende „Tea Time“ nicht un-
bedingt nur Genuss ist, daran lässt sie kei-
nen Zweifel. Es sei die „finale Tea Time“. Ein
Punkt, an dem – bei allen liebenswerten
Macken ihrer Figuren – tödliche Boshaftig-
keit die Oberhand gewinnt. Die arbeitet sich
langsam durch die feucht-fröhliche Truppe,
und sie beginnt, als Nina auf den unliebsa-
men Finder ihrer Handtasche trifft, der nicht
unbedingt Gutes im Sinn hat.

PSYCHOLOGIE
Von Rosemarie Hirte aus „Der Hahn ist tot“
über Hella Moormann aus „Die Apothekerin“
bis zu Nina und Franzi aus „Tea Time“ – Ingrid

Noll malt ihre Hauptfiguren in kleinen Psycho-
grammen. „Man muss sie nicht lieben, man
sollte sie verstehen, das ist mein Anliegen“,
erklärt die Autorin ihre Herangehensweise.
Das entlässt die Mörderinnen in ihren Augen
aber nicht aus der Verantwortung ihrer Taten.
Und so mischt sich auch in ihrem neuen Werk
Schrulligkeit mit Bosheit. Dazu portioniert In-
grid Noll die Prise des ihr so eigenen Wortwit-
zes und ergänzt das alles mit schwarzem Hu-
mor. Bei der Leserschaft kommt die Melange
an: „Tea Time“ schaffte es nach Erschienen aus
dem Stand auf Platz 9 der Spiegel-Bestseller-
liste. (cs)

„TEA TIME“ MIT INGRID NOLL –
SCHRULLIGE TRUPPE SORGT FÜR LEICHEN

BUCHTIPP

BaWue-Seite1

Warum es meistens Frauen sind, die Ingrid
Noll morden lässt, ob sie auch eine gute
Psychologin geworden wäre und für was sie
selbst töten würde, verrät die "Lady of Crime-
heim" im ausführlichen Artikel mit Interview
(plus Video). Dort können Sie ihr neues Buch

"Tea Time
" auch direkt versandkostenfrei be-

stellen.

Entweder über den QR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/noll/

Ingrid Noll bei der Lesung von
"Tea Time

" in derWeinheimer
Traditionsbuchhandlung Beltz.

Zuhause imWohnzimmer präsentiert
Ingrid Noll ihren neuesten Roman, der
in ihrer HeimatstadtWeinheim spielt.

Verlag: Diogenes

Foto: oe



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

der 5. Dezember ist für viele von uns wahr-
scheinlich vor allem der Tag vor Nikolaus,
an dem man noch schnell einige Besor-
gungen machen muss, damit man den
Lieben etwas in die Stiefel stecken kann.
Aber der 5. Dezember ist auch seit den
80er-Jahren der internationale Tag des
Ehrenamts, also ein Tag, an dem man sich
noch einmal klarmachen kann, wie wichtig
das freiwillige Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger für unsere Gesellschaft ist.
Der Bundespräsident nutzt dieses Datum
und ehrt in dieser Woche verdiente Bürge-
rinnen und Bürger mit dem Verdienstorden
der Bundesrepublik Deutschland, die sich
in ganz unterschiedlichen Bereichen ein-
setzen. Allein 17 von ihnen kommen aus
Baden-Württemberg, dem Land mit der
höchsten Dichte an ehrenamtlich engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern: Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann hat in dieser

Woche zum Beispiel Mina Bylow-Schiele
aus Ostfildern das Bundesverdienstkreuz
überreicht, die sich seit langen Jahren für
Alzheimerpatienten einsetzt, oder dem Po-
lizeibeamten Reiner Greulich, der sich auch
in seiner Freizeit für Kriminalitätsprävention
engagiert. Mit dabei sind auch Siegfried
Frosdorfer, der sich in Bad Buchau seit mehr
als 40 Jahren imNaturschutz engagiert, und
Andrea Le Lan, die sich seit Langem in der
Kommunalpolitik in Tübingen einbringt.

Das sind nur ein paar Beispiele, die zeigen,
wie breit gefächert das Engagement der
Bürgerinnen und Bürger ist, und sicher ken-
nen auch Sie preiswürdige Beispiele in Ihrer
Gemeinde.

Auch wir nutzen das Datum, um mit der
Nussbaum Stiftung ebenfalls unseren Bei-
trag zu leisten.

Auf unserer Nussbaum Spendenplattform
www.gemeinsamhelfen.de wurde noch
bis zum 12. Dezember 2022 eine Spen-
denmeisterschaft ausgetragen. 449 Pro-
jekte von gemeinnützigen Institutionen
und Vereinen sind auf dem Spendenportal
registriert. Die Nussbaum Stiftung stellte
einen Spendentopf von 20.000 Euro zurVer-
fügung. Mit diesem Spendentopf überstieg
das Spendenaufkommen die 100.000 Euro-
Grenze. Unser Spendentopf wird prozen-
tual auf die während des Aktionszeitraums
eingehenden Spenden verteilt. Auch hier
ist die Vielfalt der Projekte ungeheuer breit:
Sie reicht von Hilfe für schwer kranke Kinder
und ihre Familien, über die Unterstützung
beim Bau und der Renovierung von Ver-
einsheimen und Bühnen für Kinder- und
Jugendtheater, bis zur Finanzierung von
neuen Angeboten in der Jugendhilfe oder
neuen Instrumenten für Jugendorchester.
Auch hier ist für jeden etwas dabei.

Falls Sie also noch einen guten Vorsatz für
das Jahr 2023 fassen möchten: Wie wäre es
jetzt gleich mit einer Spende und dann
mehr Engagement im neuen Jahr? Die Ver-
eine und Initiativen bei Ihnen vor der Tür
werden Sie sicher mit offenen Armen auf-
nehmen.

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

ENGAGIEREN SIE SICH!
Der Tag des Ehrenamts erinnert daran, wie wichtig
der Einsatz für die Gesellschaft ist.

Ein voller Erfolg und grandioser Tag im Festspielhaus Baden-Baden. Foto: NussbaumMedien

Bildergalerie und Infos zum Forum:
www.forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/

UnserMagazin
jetzt auch online:
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Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 17.12.2022

Wenn ihr mich sucht,

* 20.10.1940 † 19.11.2022

Karin Karollus
geb. Freier

sucht mich in Eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in Euch weiter.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns in den schweren
Stunden ihre Anteilnahme, Freundschaft, Hilfsbereitschaft und
Zuwendung auf so vielfältige Weise entgegengebracht haben.

Besonderen Dank sagen wir
Frau Gitte Henneges für die einfühlsame Gestaltung der
Abschiedsfeier
den Pflegekräften und Therapeuten, die sie so herzlich umsorgt
haben.
dem Bestattungsinstitut Ganninger für die Unterstützung
allen, die sie mit Besuchen und Anrufen erfreut haben.
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn für ihre Anteilnahme

Bad Schönborn, im Dezember 2022

-

-

-
-
-

In Liebe und Dankbarkeit im Namen aller Angehörigen
Christina Harbrecht geb. Karollus

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

czarny_bez/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

UNTERRICHT

www.nussbaum-medien.de

Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Verstärkung im Buchhaltung/Lohn HelaWerbung GmbH Flein 104874066

Koch/Hauswirtschaftskraft mit Küchenerfahrung Haus an der Sägmühl Ittlingen 104867451

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) Verrechnungsstelle für Büchenau 104868956

Marktmitarbeiter EDEKA aktiv Markt Dörzbach 104867227

Ausbildungsplatz zur/zum Bürokauffrau Niemann & Heselschwerdt GmbH Bad Rappenau 104867212

Elektroniker/DGUV Prüfungen Kramer GmbH Heilbronn 104867228

ScrumMaster L-Bank Karlsruhe 104823063

Logistik Spezialist - Business Coordinator Catalysts Lummus Novolen Technology GmbH Mannheim 104807304

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Betreuungsassistentin
Ich suche für meine 35 jährige Tochter in Aglasterhausen
eine Betreuungsassistentin.Die Stelle umfasst 80 Stun-
den im Monat und ist ab 01.01.2023 zu besetzen. Das
Aufgabenfeld umfasst Betreuung, Fahrdienst, Begleitung
beim Einkauf, bei Arzt- u. Therapieterminen u. Hilfe bei
häuslichen Tatigkeiten. Führerschein ist erforderlich. Wir
freuen uns auf Ihren Anruf unter 015781289948
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Kostenloser Service der Nussbaum Medien –
entwickelt für unsere Abonnenten!

Die kostenlose NussbaumClub Appmitmehr als 7.500
2:1-Coupons. Jetzt herunterladen und sofort sparen! Zum
Beispiel bei Burger King, bei deiner Pizzeria um die Ecke
oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon einlösen
und sofort sparen.

Die Nussbaum Club App ist
für unsere Abonnenten kosten-
los. Einfach ausprobieren und
deutschlandweit Geld sparen.

Deine NussbaumMedien

Bekannt aus der

Fernseh-Werbun
g bei

RTL und n-tv

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN:

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS –DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Teil III erfolgt in KW 2 -

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000 m²
• Mehrfamilienhäuser für eine Versicherungsgesellschaft ab 400 m²Wohnfläche
• Gewerbe-/Industrieobjekte für einen Unternehmer ab 1.000 m² Nutzfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar
• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieur mit Familie
• Freistehendes EFH bis 1,2 Mio. € für Ärzteehepaar mit Familie
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Körperwelten
MuseumHeidelberg

Poststr. 35/5
69115 Heidelberg
www.koerperwelten.de

Eine Reise unter die Haut. 200 einzigartige Präparate zei-
gen die beeindruckende Komplexität des menschlichen
Körpers. Erfahren Sie mehr über Ihren Körper und Ihr
persönliches Glück!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

3 € Nachlass
auf den Eintritt

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Zu Weihnachten verkaufen wir

schlachtfrische
Gänse und Enten
sowie Gutes von der Pute
aus Freilandhaltung

Familie Schulz
Bad Rappenau - Obergimpern
Schlossstr. 15
Telefon 07268 / 257029

Freilandhaltung

Familie

Testen Sie bei uns kostenfrei!

„Mit Begeisterung trage
ich seit 2 Jahren Akku-

Hörgeräte und kann
Ihnen diese zu 100 %

empfehlen.“

„Mit Begeisterung trage 
ich seit 2 Jahren Akku-

Ihr Rudi Langer
Fasanenstraße 2
74906 Bad Rappenau
 07264 913397
Fachgeschäft mit

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Auf Schneeschuh-Tour

Wein und Käse

Mittelalter mit ZuckergussEsslingens besonderer WeihnachtsmarktParade-TrachtBetzinger Traditions-GewandVom Stängel zum StoffLeinen, der Faden vom Feld

Mit Zapfen dekorieren

6/2022
NovemberDezember

6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Aktiv
www.mein-laendle.de

Co
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Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

1 € Nachlass auf das Tagesticket
CMT - die weltweit größte Urlaubsmesse
Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom 14. bis 22.
Januar 2023. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „nussbaum“ eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass
wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 14.01.2023 bis 22.01.2023

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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London Dry? Old Tom? New Western? Wem 
das bislang nichts sagt – naja, der ist ent-
weder prädestiniert für die folgenden Infos 
oder bislang einfach noch nicht auf den 
(Gin-)Geschmack gekommen.

Gin rangiert auf der Beliebtheitsskala un-
ter den Hochprozentern nach wie vor weit 
vorne. Vor allem in den letzten Jahren hat 
die Spirituose einen unglaublichen Popula-
ritätsschub erfahren. Gerade im Ländle, wo 
Brennereien seit jeher Tradition haben, ha-
ben sich inzwischen viele kleine Produzen-
ten auf den Wacholderbrand spezialisiert –
mit vielen Ideen und vor allem mit Erfolg. 
Kein Wunder: Mit dem Monkey 47 hat in 
Loßburg-Betzweiler im schönen Schwarz-
wald 2010 ja irgendwie alles angefangen 
mit dem Hype. 

Inzwischen ist Baden-Württemberg Heimat 
für preisgekrönte Gins. Egal, ob Boar aus 
dem Schwarzwald, Ginstr aus der Landes-
hauptstadt, Hugs aus dem Heilbronner Land 
oder Senft vom Bodensee. Geschmacksrich-
tungen gibt es viele: Wacholder-dominierte 
London Drys, Gins mit starker Zitrus-Kom-
ponente, pfe� rige Varianten oder kräuter-
basierte Kompositionen – sie alle kann man 
entdecken. Wer sich auf seinen eigenen 
Gaumen verlassen und ganz individuell die 
Welt des Gins made in BW erkunden will – 
der hat hier wirklich die volle Auswahl.

Und wer sich für den Einstieg nicht entschei-
den kann, der fragt einfach den Pro� . Denn, 
wer eignet sich besser als Ratgeber, als die-
jenigen,  die sich der Herstellung entweder 
selbst widmen oder als Barkeeper mit der 
Grundzutat für Cocktails wie den Negroni 
oder den Martini bestens vertraut sind?

Dass Gin mehr sein kann als nur der Na-
mensgeber für Gin Tonic, das zeigen Bren-
ner Michael Schreiber und sein Team in der 
Scriptor-Brennerei. Im Karlsruher Stadtteil 
Bulach zeigen sie Alternativen zum klassi-
schen Longdrink auf, die zusammen mit den 
Teilnehmenden an den Tastings dann auch 
vor Ort hergestellt werden – garniert mit je-
der Menge Tipps und Tricks.

Nicht nur zuschauen, sondern mitmachen 
kann man bei Leonard Wilhelm in der He-
ckengäu Brennerei in Gechingen. Hier kann 
man dem Brenner einen ganzen Arbeitstag 
lang über die Schulter schauen und selbst 
mit Hand anlegen. Jeder Bereich der Gin-
Herstellung soll bei diesem Lehrgang be-
sprochen und betrachtet werden, sodass 
am Ende möglichst keine Frage o� en bleibt. 
Und am Ende darf ein Tasting des hauseige-
nen 44Vier London Dry nicht fehlen.

Kevin Bandel ist seit vielen Jahren als Bar-
keeper und Spirituosen-Referent unterwegs 
und verfügt dementsprechend über ein 
breites Wissen in Sachen Zutaten. „Als guter 
Barkeeper muss man den Hintergrund zu 
allen Produkten kennen und verstehen“, ist 
der Herrenberger überzeugt und versucht 
deshalb bei seinen Tastings auch, seinen 
Gästen diesen Anspruch zu vermitteln. Sei-
ne zweite Leidenschaft, den Ka� ee, hat Ban-
del übrigens mit dem Gin verknüpft: in Form 
eines Co� ee Gins. Klingt spannend.

Auch im tiefen Süden kann man Gin live 
genießen. Die Barschule Freiburg lädt ein 
zu einer Reise durch die Gin-Landschaft. 
Im Showroom bringt professionelles Schu-

lungspersonal allen Interessierten die 
Welt des Gins näher. Das Gute daran: Auch 
Nicht-Freiburger können ganz leicht in den 
Genuss kommen – ganz unproblematisch 
in den eigenen vier Wänden. Einfach das 
tasting-Paket ordern und losprobieren. (jr)

GEH MAL GIN: GINTASTINGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Gin ist in. So viel steht fest. Vor allem in Baden-Württemberg, wo das Brennen von Hochprozentigem eine 
lange Tradition hat. Und ebenso vielfältig wie die Gin-Landschaft im Ländle ist das Tasting-Angebot. 
Wir haben einige besondere zusammengestellt.

GENUSS

BaWue-Seite1

Probieren und Studieren – Hier haben wir vier 
Gin-Tasting-Angebote aus Baden-Württemberg 
für Sie zusammengestellt. 

Hier können Sie die Erlebnisse auch direkt bu-
chen (die meisten mit Rabatt):

https://lokalmatador.net/gin-tastings/

Innovatives aus dem 
Ländle: Co� ee Gin 

made in Herrenberg.

Foto: mayco� ee

Foto: zoranm/iStock/Getty Images plus

10 + 1 Gins aus Baden-Württemberg. 
Wir haben hier unsere Top-10 zu-

sammengestellt. Dort können Sie 
alle Gins auch direkt bestellen 
(viele mit Rabatt). Alkoholfreie 
Variante inklusive.

Hier direkt über den Link:

https://lokalmatador.net/gins-aus-bw/

10 + 1 Gins aus Baden-Württemberg. 
Wir haben hier unsere Top-10 zu-

VORTEIL

10 % RABATT 
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien und 
Club-Mitglieder erhalten auf alle Tastings 10 Pro-
zent Rabatt. Das gilt auch für alle Spirituosen der 
Heckengäu Brennerei und Heimat Distillers. Zum 
Rabattcode geht's über die beiden Links oben.

VORTEIL
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Samstag, den 17.12., 8:30 – 14:00 Uhr
und von jetzt an allen Werktagen bis 23.12.

Forstverwaltung Burg Guttenberg
Heinsheimer Str. 3

74855 Haßmersheim - Neckarmühlbach
Tel. 06266 – 9206-26

Ein frischer Baum
vom eigenen

Wald

Die Firma (Seib) Heck war 75 Jahre lang mit
Tankstelle, Kfz-Werkstatt und Dienstleistung für
Sie da.
Aufgrund unserer Geschäftsaufgabe zum
15.12.2022 sagen wir allen unseren Kunden

Vielen Dank
für die lange Treue und das entgegengebrachte
Vertrauen, für Lob und Anerkennung und für
eine unvergessliche Zeit.

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest und
für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und viel Erfolg.

Ihre ESSO-Station
Wolfgang Heck
und Team

ESSO-Station
A U T O H A U S

Barth - Garten � Zoo � Geschenke �
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen

Fon 06262 9224-55
Fax 06262 9224-24

www.landhandel-barth.de
barth_garten_zoo_geschenke

Für die
vierbeinigen
LIEBLINGE

Verwöhn- und
Kuschelzeit

für unter den
Baum

vierbeinigen 

3.JANUAR
wegen Inventur

geschlossen

GESCHENKE

aller Art
sowie

Gutscheine &

Frühstücks-

gutscheine

3.JANUAR3.JANUAR3.JANUAR3.JANUAR
wegen Inventur wegen Inventur 

geschlossengeschlossen

Alles für die
FESTTAGS-

DEKORATION
in- & outdoor

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � 

Alles für die 
FESTTAGS-

DEKORATION 
in- & outdoor

Frisch geschlageneTANNENBÄUMEder Region, direkt imStänder oder Zufuhrund dazu einen
Glühwein

wegen Inventur 

Fürs FESTMENÜFeldsalat, ganz frischNudeln/KartoffelnObst/GemüseMehle/Naturkostu. v. m.

FESTTAGS-
FASHION

Die Firma Barth wünscht allen ein 
frohes Fest & ein glückliches 

i i i i i i i i i i i i 2023
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